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Es könnte der größte und verhängnisvollste politische 
Irrtum seit Generationen sein, die »Piraten« als vorü-
bergehendes Zeitphänomen zu betrachten. Oder als eine 
Gruppierung, die nur für die partikularen Interessen der 
Webgemeinde einsteht. Oder vielleicht als eine Protestpar-
tei. Oder überhaupt als »Partei« im tradierten Verständnis. 
Ja, das »Modell Piraten« hat noch einen clownesken Touch. 
Nein, ein Nachteil ist das nicht. Denn wer scharf hinschaut, 

der sieht eine gewaltige Zeitenwende am Horizont aufziehen. Und das macht es span-
nend, sehr spannend. Wir erleben durch Internet und weltumspannende Digitalisie-
rung einen Paradigmenwechsel allen menschlichen Zusammenlebens! Wir beobach-
ten grundlegende Verschiebungen von Dialog, Diskurs und damit auch politischer 
Willensbildung. Sie wird in Zukunft etwas gänzlich anders bedeuten als heutzutage, 
und sich auch anders organisieren. 
Ein Staat sowie alle Lebensbereiche werden künftig den Mustern unterlie-
gen, mit denen »Digital Natives« aus ihrem Leben mit dem Web vertraut sind: 
Verlust von Macht, per-se-Anerkennung von Autoritäten, Deutungshoheit z. B. 
der klassischen Medien, Einbahnstraßenkommunikation und Heimlichtuerei.  
Neu sind: Teilhabe, Teilen, das Wissen und die Weisheit Vieler, Durchsichtigkeit, of-
fene Debatten, Dialog und open data! All das ist im Augenblick noch nicht schlüssig 
als politisches Modell im Rahmen der bisherigen repräsentativen Demokratie er-
kennbar. Aber: Es schleicht sich piratenhaft heran! Und wie von selbst aus der Mode 
kommen wird der uns noch regierende Politikertypus, der infantil kokettiert, dass er 
ein iphone und Facebook nicht bedienen kann. Worüber man sich aber keine Sorgen 
machen muss: Denn er wird staunen, wie schnell er in der öffentlichen Bedeutungs-
losigkeit versunken sein wird.

Herzlichst, ihr

Jens Gehlert

Piraten aller Länder vereinigen sich!

Das große SpaZz-Gespräch 7
Chrissie Weiss im großen 
SpaZz-Gespräch

Die Wichtigen 18
Was Google & Co dazu sagen

im Namen des Volkes 28
Die SpaZz-Volksvertretung

Xinedome Kinoseite 43
Filmtipps und mehr

Kulturtipps des Monats 44
Empfehlungen der  
Redaktion

Terminkalender 45
Alles im Monat Mai

2012 

•  Die ultim ati ve R a ngliste 2012  •

Die 

100
wichtigsten  

Ulmer

www.tentschert.de
Tel. 0731 3795220

Wir freuen uns  
auf Ihre Meinung!

leserbriefe@spazz-magazin.de

THEMEN

aNZEiGE

   

Rudy´s
Das Schmuckstück 
mit Persönlichkeit 

Rudy´s sind kleine Kunst-Anhänger 

in die jeder sein ganz persönliches 

Lieblingsbild einarbeiten lassen kann. 

Ab 59,- Euro kann man sich sein 

ganz individuelles Schmuckstück 

in 935er Silber kreieren lassen.

Goldschmiede Dentler | Gerbergasse 3 | 89073 Ulm | Tel. 07 31 / 6 45 87 | Di.-Fr. 10-13 und 15-18 Uhr | Sa. 10-14 Uhr | rexdentler.de

DentlerAnzeige1-1Rudys_RZ.indd   1 21.03.12   08:57

…die perfekte Mode für die neue Generation.

Tel. 0731 1405255
www.wolfram-s.de

Hafenbad 12 
89073 Ulm

JUBILÄUMSVERKAUF
10 JAHRE ULM                     

10 % – 40 % 
reduziert       



4 505 | 2012 05 | 2012

Rund geht's; turbulent ist es bei uns. Für reichlich 
Zündstoff sorgten unsere Wichtigen-Listen und 
deswegen brachten wir sie gleich nochmal in neue 
Form: nach Wichtigkeit im Digitalen Leben. Ein 
Wert, für den viele in der Liste zu alt sind – bei Fa-
cebook sind die wenigsten vertreten. Eine digitale 
Identität wird zunehmend wichtiger. Wichtig für 
uns eine Team-Änderung: Die Sylvia hat ihr Prak-
tikum beendet, die Manuela hat ihres begonnen. 
Ungläubig stand sie vor dem einen oder anderen 
Leergut in der Küche: »Trinkt ihr etwa während der 
Arbeit?« Selbstverständlich nicht. Wir betreiben 
selbstlose Qualitätssicherung und stellen objektive 
Genusswerte auf. Schließlich muss dem Toni sein 
Wein des Monats ja fachmännisch geprüft werden! 
Sodale, mit dem Mai-SpaZz werden wir nun end-
gültig zur ultimativen Volksvertretung werden. 
So geht es weiter rund und so treiben wir es wei-
ter bunt. Immer mit einem Augenzwinkern, aber 
doch mit enthusiastischem großem Ernst. Die Ant-
worten auf die Fragen von Ralf und Heinz aus dem 
letzten Interview. Zu Ralf: »Sehr viel!«; zu Heinz: 
»Müssen wir?«

 Daniel M. Grafberger

PS: Das Schaf frisst diesen Monat 
vor lauter Freude Grass!
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Der Jens 
Top: Dass es das zweitbeste Magazin 
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Flop: Dass die App des FALTER leider doch 
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Der Daniel 
Top: Das Hubert von Goisern-Konzert in 
der Arena
Flop: Das nass-kalte Wetter bislang

Die Sarah
Top: Vorfreude auf das Pfingst-Reittur-
nier in Oberelchingen
Flop: Tierquäler! Derjenige, der den Ha-
sen meiner Freundin tötete!

Der Stegi
Top: »The Brew« im Roxy. Viel Gitarre für 
wenig Geld!
Flop: Die »Grass-Gedicht-Affäre«. Viel 
Rauch um nichts!

Tops & Flops 
 des vergangenen Monats

C M Y CM MY CY CMY K

...bessereEnergie!

...bessereEnergie!

aNZEiGE aNZEiGE

SCHLUSS MIT 
DEN SCHULDGEFÜHLEN! Für metabolic balance ist keine 

Studiomitgliedschaft notwendig

Brunch-Buffet am Muttertag und an Pfingsten.
Genießen Sie das exzellente Brunch-Buffet mit einer vielfältigen Auswahl an Gerichten. Am Muttertag, 13. Mai, 
Pfingstsonntag, 27. Mai und Pfingstmontag, 28. Mai 2012, jeweils von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr für EUR 29,80 p.P.

Silcherstraße 40 - 89231 Neu-Ulm - Tel. 0731 8011 739 - info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com

Der  erklärt sich selbst

Herausgeber (V. i. S. d. P.): Jens Gehlert (geje) 
Redaktionsleiter, Chef vom Dienst:  
Daniel M. Grafberger (dmg), Tel. 0731 3783294, 
grafberger@ksm-verlag.de
Mitarbeiter dieser Ausgabe:  
Walter Feucht, Sarah Klingel (sk), Sylvia Liebscher (sl), 
Ariane Müller, Manuela Richter (mr), Andrea Toll (at), 
Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT)
Verlag:  
KSM Verlag, Schaffnerstr. 5, 89073 Ulm, Tel. 0731 
3783293, Fax 0731 3783299, www.ksm-verlag.de, 
info@ksm-verlag.de
Lektorat: Dr. Wolfgang Trips
Gestaltung: Michael Stegmaier
Terminerfassung: Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH 
(UNT), Neue Straße 45, 89073 Ulm, termine@touris-
mus.ulm.de, www.tourismus.ulm.de
Redaktionsschluss: 10. des Vormonats

Anzeigen: Jens Gehlert, Tel. 0731 3783293,  
gehlert@ksm-verlag.de
Dr. Georg Bitter, Tel. 0160 97054376, bitter@ksm-verlag.de
Sarah Klingel, Tel. 0731 3783293, klingel@ksm-verlag.de
Preisliste Nr. 11, gültig ab 04/2010
SpaZz-Ausfahrer: Veli Mehmetoglu, Benjamin Bader
Druck: Geiselmann Printkommunikation, Laupheim
Bankverbindung: Deutsche Bank, Konto 011 7275,  
BLZ 630 700 24

Erscheinungsweise: monatlich
IVW 
Druckauflage 20.000
4. Quartal 2011

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Gewähr übernommen. Fotos, die dem Verlag 
von Veranstaltern und Agenturen zur Verfügung gestellt 
werden, werden nicht honoriert.

So funktionieren die QR-Codes
Sie benötigen ein Internet-
fähiges Handy und einen 
QR-Code-Reader, also eine 
Software, welche die Codes 
abscannen und lesen kann. 
Diesen finden Sie zum Bei-
spiel gratis für das iPhone 
im Apple AppStore mit 
dem Stichwort »QR Code«. 
Starten Sie anschließend 

den Reader und fotografieren Sie den QR-Code. Auf Ih-
rem Handydisplay zeigt sich nun die für diesen QR-Code  
hinterlegte Website.
Es fallen lediglich die Kosten für die Internetverbindung 
an. Es empfiehlt sich, diesen Dienst nur mit einer Inter-
netflat zu nutzen. 

iMPRESSUM

SPaZZ im abonnement – früher Bescheid wissen
12 Ausgaben (1 Jahr) 34 € (inkl. Porto und Versand). 
Bestellung per Fax, Brief oder Mail an: KSM Verlag, 
Schaffnerstr. 5, 89073 Ulm, 
Fax: 0731 3783299, info@ksm-verlag.de

Titelfoto:  
Daniel M. Grafberger

Für Gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt wer-
den und müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer 
sind damit einverstanden, dass ihr Name im Rahmen der Nachbe-
richterstattung genannt wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

unterstützt den SpaZz. Vielen Dank dafür!



6 705 | 2012 05 | 2012

wettbewerb gewonnen. Zu Weihnachten habe ich plattdeutsche 
Gedichte bei der Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr 
vorgetragen. Aber Radiomoderatorin war gar nicht in meinem 
Kopf. Ich wusste, dass ich etwas Journalistisches machen 
wollte, aber ich wusste gar nicht, welches Medium meins ist. 
Ich habe mich nach der Schule einfach für unterschiedliche 
Praktika beworben und habe Praktika beim Fernsehen, Ra-
dio und der Zeitung gemacht. Dann habe ich mich gnadenlos 
überall um ein Volontariat beworben. Die erste Zusage kam 
vom Radio, und so bin ich beim diesem Medium gelandet.
Wie ging es weiter?
Beim Radio habe ich volontiert mit dem Schwerpunkt »Nach-
richten«. Das heißt, ich bin ausgebildete Nachrichtenredak-
teurin und -sprecherin und habe nach dem Volontariat ein 
paar Jahre als solche gearbeitet. Dann kam der Quasi-Gott 
des deutschen Privatradios, John Ment, der damals wie heu-
te bei Radio Hamburg arbeitete, auf mich zu und sagte: Ich 

» Ich rede sehr gerne  
und sehr viel!«
Radio 7-Moderatorin Christina »Chrissie« Weiss über 
Freiheiten im Formatradio, das Gespräch mit Günther 
Jauch auf der CCU-Bühne und jede Menge deftiges 
Essen

DaS GRoSSE SPaZZ-GESPRäCH

SpaZz: Frau Weiss, wie wird man denn eigentlich Radio-
moderatorin?
Chrissie Weiss: Es gibt ein paar Kollegen in der Branche, die 
sind der Meinung, sie wären mit einem Radiomikrofon auf die 
Welt gekommen. Das war bei mir nicht so. Meine Mutter er-
zählt immer, dass ich wahnsinnig gern telefoniert habe. Reden 
mochte ich immer schon. Ich habe in der Schule Theater gespie-
lt und – ich komme aus Hamburg – einen Plattdeutsch-Lese-

Chrissie Weiss: Moderiert die Chrissie-Show auf Radio 7

aNZEiGE
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Herzlich Willkommen 
zum Bilderrätsel im SpaZz. Die akti-
onslustige Ariane Müller präsentiert 
Ihnen jeden Monat eine Fotografie, 
in der etwas dargestellt ist, das es zu 
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»Der Teufel ist ein Eichhörnchen«.

Die lustigsten falschen antwor-

ten: 

»Vegetarier sind die besseren 
Menschen«, 
»In Teufels Küche kommen«

Gewonnen haben: 

Bernd Juhl, Christine Klein und 
Christina Wolf

Ariane Müller 
spielt gern Klavier, The-
ater und Wortspiele. 
Ihr Bruder Matthias 
macht gerne Fotos.

Foto: Matthias Müller

Heute gesucht: 
Ein Songtitel aus den 80er-Jahren
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habe das Gefühl, du könntest in die Moderation, willst du 
nicht jemanden an meiner Seite vertreten, willst du nicht 
ein Moderationstraining bekommen, wir schauen mal, was 
dabei rauskommt.
Radiomoderator ist somit kein wirklicher Ausbildungsbe-
ruf, sondern man macht eine journalistische Ausbildung 
und setzt seine Schwerpunkte?

Genau. Für mich ergab sich damals die Chance, in den Nach-
richten zu volontieren, was sich als absolut richtig erwiesen 
hat, weil ich durch die Jahre als Nachrichtenredakteurin ei-
nen journalistischen Background habe und jeden offen an-
schauen kann, der sagt: Moderieren, das ist ja nur schwätzen. 
Das ist es eben nicht!
Sprechen Sie noch Plattdeutsch?
Nein, ich kann das nicht sprechen, nur lesen und verstehen. 
Meine Mutter wäre stolz, wenn ich es könnte. 
Ihre Eltern wohnen noch in Norddeutschland?
Ja, meine Wurzeln sind in Norddeutschland. Meine Heimat 
ist Hamburg, aber mein Zuhause ist das Radio 7-Land. Ich 
bin seit 2007 hier und fühle mich sauwohl. Ich will gar nicht 
wieder weg, ich habe noch nie Heimweh nach Norddeutsch-
land gehabt. 
Hamburg ist eine schöne Stadt …
… das habe ich auch immer gesagt. Ich hatte gesagt, ich wür-
de für einen tollen Job oder einen tollen Mann aus Hamburg 
weggehen. Jetzt habe ich beides. Die optimale Grundlage, sich 
hier sehr wohl zu fühlen. 
Ulm ist jetzt Ihr Zuhause?
Ich wohne im Radio 7-Land, aber nicht direkt in Ulm. Ich 
bin mit einem Schwaben liiert, total eingemeindet und sehr 
fest verwurzelt hier. 
Können Sie Ulm und Hamburg vergleichen?
Das ist wie Äpfel mit Birnen vergleichen. Hamburg ist sehr 
groß, sehr bunt und sehr tolerant. In Hamburg in der Innen-
stadt siehst du alles: knutschende Männer am Straßenrand, 
Leute mit pink gefärbten Haaren oder Frauen, die Sachen 
anhaben, die würdest du selbst nicht einmal zu Hause hin-
ter verschlossener Türe anziehen. Hamburg ist sehr tolerant, 
weil es eine Großstadt ist. Ulm hat einen anderen Charme. 
Ulm ist überschaubarer, wärmer – finde ich. Nicht das Kli-
ma, sondern das Zwischenmenschliche, die Zugänglichkeit. 
In Ulm findet man schneller ein Zuhause als in Hamburg.

Tatsächlich? Das sagt man jetzt den Ulmern nicht gerade 
nach …
Aber meine Erfahrung sagt das. Die Frage, die mir am häu-
figsten gestellt wurde, nachdem ich weggezogen bin: Wie hast 
du denn den Kulturschock verkraftet? Ich hatte gar keinen. 
Ich habe mich hier von Anfang an wohl gefühlt. Ich bin ein 
offener Typ, versuche vorurteilsfrei durch die Welt und auf 
Leute zu zu gehen. Manchmal überfahre ich die Leute mit 
meiner direkten Art. Aber die können dann gar nicht anders, 
als mir auch offen zu begegnen.
Waren Sie schon auf dem Ulmer Münster?
Nein, ich war schon drin, aber noch nicht oben. Sollte ich?
Das lohnt sich, es gibt einen guten Rundblick …
Dann sollte ich das mal machen.
Radio 7 ist ein großer Sender. Empfinden Hörer Sie als Star?
Ich glaube nicht, aber ich weiß es nicht genau.
Gibt es da Wünsche, Anfragen, Stalker oder dergleichen?
Eine gute Frage. Dieses Wort »Star« will ich ehrlich gesagt 
gar nicht in den Mund nehmen. Das ist mir befremdlich. Für 
mich ist es ein Hobby, das ich zum Beruf gemacht habe. Ich 
sage immer gerne, wer für sich den richtigen Beruf gefunden 
hat, braucht nie wieder zu arbeiten. Ich mache, was mir Spaß 
macht. Ich glaube, dass mich die Radio 7-Hörer ganz gut ken-
nen, weil ich in der Sendung viel von mir erzähle und sehr 
nahbar bin, wenn ich Hörer auf einer Veranstaltung treffe. 
Ich bin manchmal erstaunt, wenn jemand sagt: Wie war der 
Türkeiurlaub? Ich denke dann, Mensch, wann hast du denn 
das erzählt? Die Hörer merken sich Sachen, die ich so ne-
benbei fallen lasse und kennen mich besser, als ich selbst 
vermute. Aber ich gebe gerne Sachen von mir preis, weil ich 
das authentisch finde. 
Gibt es dann auch Zuschriften, Briefe, Autogrammwünsche, 
Verehrer? Die ganze Palette?
Ja, Verehrer… (lacht). Es gab mal jemanden, der wollte sich 
gerne mit mir treffen. Aber das mache ich nicht. Ich treffe 
mich generell nicht privat mit Radio 7-Hörern. Nicht, weil ich 
sie nicht mag. Wenn man sich in einem anderen Rahmen trifft 
und schaut, ob daraus freundschaftlich etwas entsteht, dann 
gerne. Aber nicht, wenn einfach jemand per Mail anfragt.

Wie bereiten Sie sich auf eine Sendung vor?
Wichtig zu wissen ist, ich komme nicht erst kurz vor zwei Uhr 
– wenn die Sendung los geht –, sondern zwischen 10 und 11 
Uhr. Ich habe ein kompletten Arbeitstag und nicht den ganzen 
Vormittag frei. Es gibt viele Dinge, die ich selbst mache. Ich 
habe zum Beispiel meine Interview-Rubrik jeden Mittwoch 
zwischen 18 und 19 Uhr. Das ist eine Interviewstunde, die 
durch meinen Gewinn des Deutschen Radiopreises in der Ka-
tegorie »Bestes Interview« letztes Jahr entstand. Die mache 
ich komplett selbst. Da gibt es überhaupt nichts, das jemand 
anderes macht. Da suche ich mir meine Interviewpartner, kon-
taktiere sie, spreche mich mit ihnen ab, bereite die Interviews 
vor und führe sie. Es gibt aber sehr wohl Dinge, die jemand 
anderes macht. Zum Beispiel Radio 7-Reporter, die für den 
Sender vor Ort sind und Berichte liefern. Da bekomme ich 

  

Loft, Büro und mehr …

Informationen:
PEG Ulm mbH | Tel. 0731 80016-0 | 
ichwillins@stadtregal.de | www.stadtregal.de

www.stadtregal.de

»Ich habe noch nie  
Heimweh nach  
Norddeutschland gehabt.«

Chrissie Weiss auf die Frage  

nach ihrer Heimat und ihr Leben in Schwaben

aNZEiGE

Herzerfrischend: Chrissie Weiss gibt Ulm gute Laune
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Werbung aus. Es ist ein Kreis und immer das selbe. Vielleicht 
ist deswegen langweilig. Mir geht es auch so, dass ich lieber 
Musik höre und niemanden reden hören will. 
Das ist eine Einstellungssache.
SpaZz: Sie wissen es vielleicht aus Forschungen: Ist es die 
Musik oder sind es die Redebeiträge, weswegen der Hörer 
einschaltet?
Ich finde, Musik ist das wichtigste, nach wie vor. Die Infor-
mation kommt ganz schnell danach, weil der Hörer daran ge-
wöhnt ist. Er möchte wissen, steht die Welt noch, brennt das 
Münster oder ist alles in Ordnung. Er möchte wissen, welche 
Temperatur habe ich draußen, was ziehe ich an. Es gibt Ba-
sisinformationen, die möchte der Radiohörer morgens, be-
vor er aus dem Haus geht, oder abends, wenn er nach Hause 
fährt, haben. Manchmal muss man Inhalte überdenken, aber 
das machen wir bei Radio 7. Es wird bedacht, ob das, was ich 
sagen möchte, relevant ist oder ob wir lieber Musik spielen. 
Wie werden heute 10- oder 15-Jährige später mit Radio um-
gehen? Ein Blick in die Zukunft bitte…
Das ist eine Frage der Radionutzung. Da ist die Radiobran-
che bei jungen Leuten gerade ab 10 Jahren gut aufgestellt. 
Radio ist ein Medium, das man gerne nebenbei hört. Und 
was wichtig ist, sind Social Media. Wie schaffen wir die Ver-
netzung zum Radiosender? Da ist das Thema Aktualität sehr 
wichtig. Die Radiosender haben den Vorteil, sehr schnell auf 
Umstände reagieren zu können. Wenn das Ulmer Münster 
brennen sollte, haben wir die Meldung sehr schnell, gehen 
on Air und die Leute wissen es. Das ist vergleichbar mit So-

cial Media. Jemand sieht oder fotografiert es und du hast es 
drin. Man darf das nicht voneinander trennen. Das gehört 
zusammen, es gibt massive Überschneidungen, und das ist 
der zukünftige Weg. 
Wie wichtig sind für Sie persönlich Social Media – Facebook 
z. B.: ja oder nein?
Ich muss Jein sagen. Ich bin bei Facebook, aber als passive 
Nutzerin. Ich habe einen Account, bestätige aber nur Kon-
takte, die ich wirklich kenne. Ich öffne das nicht für jeden 
und ich poste nicht viel. Ich bin niemand, der schreibt, was 
er heute zu Mittag gegessen hat und wohin er heute Abend 
einen trinken geht. Da frage ich mich, wer so viel Zeit hat. 
Mein Tag von 10 bis 19 Uhr rast an mir vorbei. Ich habe über-
haupt gar keine Zeit, da einzutragen, was ich heute in meiner 
Tupperdose dabei habe. 
Und in der Sendung?

Wir haben eine Radio 7-Facebookseite. Das wird auch inte-
griert, wenn man vorher beschließt, man macht eine Vernet-
zung zu einem Thema. 
Also nicht pauschal?
Nein. Es ist nicht so, dass ich in jedem Moderationsbreak 
nochmals meine Moderation poste. Da geht es eher darum, 
sich gezielt für eine Vernetzung zu entscheiden. 
Viele Laien wird das interessieren, weil die Vorstellung fehlt: 
Wie viele Minuten pro Stunde Sendung wird im Durchschnitt 
gesprochen?

Ich würde 10 Minuten über den Daumen peilen. Es hängt im-
mer davon ab, wie die Nachrichtenlage ist, die Verkehrslage 
und – ganz wichtig – wenn ich 25 Blitzer zu melden habe, 
melde ich auch alle. Das nimmt mir schon manchmal die Zeit, 
aber das gibt es halt. Auch meine Moderationen sind länger 
in Fällen, in denen ich glaube, dass sie es tragen. 
Was machen Sie in der restlichen dreiviertel Stunde?
Es ist oft so, dass ich den nächsten Break – so nennen wir das 
im Radiojargon – vorbereiten muss. Das heißt, mit wem spre-
che ich um Viertel vor, muss ich den noch anrufen, weiß der, 
dass ich gleich mit ihm sprechen will? Gibt es noch eine Mo-
deration umzuschreiben, ist der Beitrag vom Reporter schon 
da oder »geht mir schon die Pumpe«, weil die Zeit knapp wird? 
Spiele ich noch einen Titel mehr oder wie oder was? Grund-
sätzlich höre ich das, was ich sende, vorher an. Auch der Re-
porterbeitrag, der kommen wird, wird von mir gehört. Weil ich 
die letzte Instanz bin, die am Ende einen Einlauf bekommt, 
falls ein Fehler drin gewesen ist. Das heißt, ich höre alles, und 
die Zeit muss ich haben. 
Geht man auch auf die Toilette?
Hallo? Ja, natürlich! Ich stehe nicht fünf Stunden in Isolati-
onshaft. Ich muss auch mal Pipi. Logisch!
Sind Sie noch aufgeregt?
Nein, vor Sendungen gar nicht. Ich habe Respekt vor In-
terviews, aber im positiven Sinne. Weil ich meinen Inter-
view partner generell respektiere und generell gespannt bin, 
was da kommt. Ich habe durchaus noch Anflüge von Lam-
penfieber vor Veranstaltungsmoderationen.
Wie viele Freiheiten bleiben Ihnen in der Sendung?
Viele. Das ist ein großes Plus von Radio 7. Ich hatte auch ande-
re Arbeitgeber vorher und kann das vergleichen. Es gibt feste 
Strukturen und Elemente innerhalb meiner Sendung, an de-
nen ich mich orientiere. Aber eigene Ideen werden grundsätz-
lich gehört, oft berücksichtigt. Es gibt ein Gespräch innerhalb 

»Hallo? Ja, natürlich!« 
Chrissie Weiss auf die Frage,  

ob sie während der Sendung auch aufs Klo geht

auch die Anmoderation vorab geschrieben. Schreibe sie mir 
aber um, weil sie so eine persönliche Note bekommt.
Die Musik?
Wählt jemand anderes aus, damit habe ich nichts zu tun. 
Wie verändert sich oder entwickelt sich Radio? Sind klas-
sische Senderstrukturen noch zeitgemäß?
Sendestrukturen kann man immer wieder in Frage stellen 
oder regelmäßig überdenken. Was sich nicht verändern wird, 
ist, dass Radio nur mit Moderation funktioniert. Sonst kann 
ich eine CD einlegen oder mir was downloaden. Radio lebt da-
von, dass ich mich nicht alleine fühle, sondern, dass ich eine 
vertraute Stimme habe, die ich kenne, der ich mich verbunden 
fühle, die ich mag und mit der mich im besten Fall ein freund-
schaftliches Gefühl verbindet. Für mich als Hörer ist es keine 
Beständigkeit, wenn jeden Tag Lady Gaga läuft. Für mich ist es 
eine Beständigkeit, wenn Andi Scheiter oder Chrissie Weiss für 
mich da sind. Ich glaube nicht, dass sich das verändern wird. 
Manuela Richter (23, SpaZz-Praktikantin): Wenn ich mir 
meinen Freundeskreis anschaue, gibt es viele Radiofeinde …
Warum?
Zu viel Werbung, zu viel Gerede, zu viel gleiche Musik, zu 
flach – die hören lieber CD …
Dieses Vorurteil kennen wir. Aber das ist nicht der Punkt, den 
ich gerade umschrieben habe. Sondern da geht es darum, in-
frage zu stellen, ob die Inhalte, die man bringt, richtig sind, 
oder ist die Struktur richtig, die ich bringe …
Manuela Richter: Man möchte vielleicht lieber Musik hören 
und dann setzt man sich bisweilen Nachrichten, Sport und 

Journalistisch geprägt: Ist ausgebildete Nachrichtenredakteurin

Küchen für Unbeschwerte.

T 0731 61288, www.kueche-und-raum.de 
Frauenstraße 65, 89073 Ulm

Wählerische • Anspruchsvollere • Könner 
Macher • Ökonomische • Work-Life-Balancer 
Umweltbewusste • Spontane • Wertorientierte 
Nonkonformisten • Aufgeweckte • Effektive 
Ästheten • Funktionalisten ...

Besondere Küchen für ...
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September wollte kein Mensch Musik hören – warum auch? 
Da gab es einfach Wichtigeres. Aber ansonsten klar, wenn ich 
spontan sage, da habe ich jemanden, der meldet das Wetter 
und den nehme ich mit rein, das passt gerade schön, ent-
scheide ich das schon selbst. 
Alles durchstrukturiert ist Formatradio. Wäre es für Sie 
ein Traum, beim Deutschlandfunk oder bei Deutschland-
radio Kultur richtig tiefen, komplexen Journalismus und 
Beiträge zu machen?
Die Chance dazu habe ich hier. Ich habe sie in der Interview-
stunde und breche dort das Format, von dem Sie sprechen. 
Da habe ich keine Zeitvorgabe. Am Beispiel von Balian Busch-
baum, dem Transsexuellen, mit dem das Interview stattfand, 
mit dem ich den Radiopreis gewonnen habe. Das ist ein Thema, 
da muss man in die Tiefe gehen, das kann man nicht in zwei 
Minuten abfrühstücken, sonst brauche ich es nicht zu machen. 
Weil man sonst dem Interviewpartner nicht gerecht wird.
Wären die Öffentlich-Rechtlichen eine Struktur für Sie?
(lacht) Ich habe noch nie für einen öffentlich-rechtlichen Sen-
der gearbeitet, insofern weiß ich gar nicht, ob die Strukturen 
toll oder blöd sind. Das kann ich gar nicht richtig beurteilen 
und da möchte ich mir kein Urteil erlauben. 
Ist das Fernsehen noch eine Alternative?
Ja, sicher wäre das eine Idee. Ich wäre für vieles offen, aber 
ich könnte mir am ehesten ein Dialogformat vorstellen, weil 
ich mich einfach für Menschen und Geschichten interessiere. 
Wenn Herr Lanz einmal krank wird, können die mich gerne 
anrufen (lacht). 
Demnach war das Gespräch mit Günther Jauch im CCU am 
27. März auf der Bühne ein Highlight für Sie?
Ja!

der Redaktion, wie wir das umsetzen. In der Interviewsen-
dung am Mittwoch habe ich komplette Freiheit. Dafür bin 
ich meinem Programmchef sehr dankbar. 
Gilt das für das Spontane auch? Mitten in der Sendung zu 
sagen, jetzt spreche ich das Thema an?
Wenn es einen kompletten Moderationsplatz füllt, dann in Ab-
sprache mit der Redaktion. Weil dann etwas anderes raus muss. 
Aber nicht, wenn etwas passiert? Dass dafür drei Songs 
rausfallen?
Wenn das Münster brennt, ja. Sonst nicht. Wir sind natür-
lich in der Lage, spontan zu entscheiden. Das ist super am 
Radio. Man drückt nur den Knopf und ist on Air. Man kann 
den Menschen sofort erzählen, was man gerade über den Ti-
cker bekommen hat. Dann ist auch die Musik egal. Am 11. 

Heimat gefunden: Chrissie arbeitet mit Herzblut beim hörerstärksten Sender in der Region

zUr PerSoN: CHriSSie WeiSS
Geboren wurde Chrissie Weiss 1978 in Hamburg. Nach dem Abi-
tur und verschiedenen Praktika bei Radio, Fernsehen und einer 
Tageszeitung machte sie ihr Volontariat beim Hörfunk und wurde 
Nachrichtenredakteurin- und sprecherin. Ihren Weg in die Mo-
deration fand Chrissie bereits nebenbei und 2005 dann fest als 
Co-Moderatorin der Morningshow bei Radio Hamburg. Der Lie-
be wegen zog die 33-Jährige 2007 nach Baden-Württemberg. 
Sie moderiert die Radio 7-Chrissie Show, wochentags von 14 bis 
19 Uhr, und ist Gastgeberin auf zahlreichen Veranstaltungen. So 
moderierte Sie zum Beispiel den »Ulmer Wortwechsel« mit Gün-
ther Jauch. 2011 gewann Chrissie Weiss den Deutschen Radio-
preis in der Kategorie »Bestes Interview«. Inzwischen ist sie au-
ßerdem nominiert für den LFK-Medienpreis 2012 in der Kategorie 
»Information«.

Wie haben Sie ihn erlebt?
Als sehr professionell und sehr freundlich, aber vorsichtig. 
Das Interview fand im CCU statt und wir haben uns vorher 
im Maritim-Hotel auf einen Latte Macchiato getroffen. Wir 
haben uns ein bisschen darüber unterhalten, wer er ist und 
wer ich bin. Ich wusste natürlich ein bisschen mehr über ihn 
als er über mich. Er war von Anfang an sehr freundlich, aber 
zunächst distanziert. Ich habe gemerkt, wie sich das über den 
Abend aufgelöst hat. Je mehr wir sprachen, desto näher hat 
er mich an sich ran gelassen. Das war interessant. Es war sehr 
professionell und sehr positiv. Er ist sehr abgeklärt durch die 
vielen Jahre in diesem Job. 
Waren Sie nervös?
Ja, aber nicht wegen Günther Jauch. Ich bin schon lange nicht 
mehr nervös, wenn ich Prominente treffe. Die sind genau-
so Menschen wie du und ich. Ich habe welche getroffen, da 
dachte ich vorher, was für ein toller Typ und hinterher, was ist 
denn das für eine »Wurst«. Vor tausend Leuten im Publikum 
habe ich auch keine Angst. Angst ist auch das falsche Wort, 
ich war aufgeregt ob der Aufgabe. Das sollte zwei Stunden ge-
hen. Ich habe mir überlegt, schaffst du es, über zwei Stunden 
den Spannungsbogen zu halten? Wie schaffst du das? Es ging 
gut, ich war selbst erleichtert.
Haben Sie das Gespräch im Nachhinein reflektiert, Selbst-
kritik geübt? 

Ich war danach einfach total selig, dass es so gut geklappt 
hat und dass es allen Beteiligten gut gefallen hat. Inhalt-
lich fand ich, ganz ehrlich, war alles »tutti«. Ich habe mir 
das Video noch nicht angeschaut, aber das mache ich noch 
in voller Länge. Was mir auffällt, als Frau, ich könnte beim 
nächsten Mal meine Füße etwas anders halten. In einem 
kleinen Videoausschnitt habe ich selbst gemerkt, ich bin 
mir am Anfang ein paar Mal nervös durch die Haare ge-
fahren. Später nicht mehr, da war ich entspannter. So et-
was reflektiere ich, finde es aber nicht schlimm, weil es 
menschlich ist.
Sie reden den ganzen Tag. Zu Hause auch? 
(Lacht) Mein Freund sagt immer, er wäre froh, wenn es Mo-
mente gäbe, in denen ich einfach den Mund halten möchte. 
Ich rede in der Tat sehr viel – auch außerhalb des Jobs – und 
auch sehr gerne (lacht). Mir fällt auf, woher ich das habe, 
wenn ich mit meiner Mutter telefoniere. Ich rede in der Tat 
sehr gerne und sehr viel, außer ich bin sehr müde.
Hören Sie selber Radio?
Selbstverständlich! Radio 7!
Und wenn die Frequenz grad nicht reinkommt?
Ich höre logischerweise aus Beobachtungsgründen die Kon-
kurrenz. Es kann mir keiner erzählen, der beim Radio ist, 
dass er das nicht macht. Ich höre Radio 7 und ansonsten 
CD oder iPod. 

aNZEiGE
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CHriSSie WeiSS HANDSCHriftliCH

Wenn Sie ein Gebäude wären, welches wären Sie? Wenn Sie nicht beruflich aktiv sind, machen Sie am liebsten …

Beschreiben Sie sich bitte in drei Worten:

Was auf der Welt wird völlig überschätzt?

Können Sie hassen?

Als Kind wollte ich werden …

Ohne die folgende Lektüren geht es nicht …

Ihr Lieblingsort weltweit? Wohin wollen Sie noch unbedingt?

Welche verborgenen Talente haben Sie?

Was ist auf dem iPod drauf? 
Bunt gemischt, ich bin total flexibel. Zum Sport machen höre 
ich gerade das aktuelle Album vom Lady Gaga. Dann habe ich 
ein Album von Kid Rock drauf. Der hat nicht nur die seich-
ten Nummern. Aber ich höre auch Michael Bublé und so. Mit 
»Rammstein« braucht man mir nicht kommen. Es gibt Sachen, 
die mag ich gar nicht. 
Gehen Sie auch selbst in Konzerte?
Ja, gerne. Aber aus Zeitmangel nicht oft.
Was war das letzte Konzert?
»Die Fantastischen Vier« kurz vor Weihnachten, davor war 
es George Michael. 
Jazz oder Klassik?
Ich mag Jazz als Loungemusik. Ich kenne einen Saxofonisten, 
Prince Alec, der macht das ganz gut. Der kombiniert Jazz mit 
Lounge. Klassik? Ich habe mehrfach die »Zauberflöte« gese-
hen, weil ich sie fantastisch schön und zauberhaft finde, aber 
ich bin kein Opernkenner und auch kein Opernfan. 
Sind Sie ein Lesemensch? 
Ja, ich bin ein Büchermensch. Ich blättere die noch richtig 
durch, ich habe keine E-Books oder so etwas. Ich lese gerne 
Thriller. Es muss spannend sein, sonst hält es mich nicht. 

Ist im Urlaub dann auch Lesen angesagt oder eher Sight-
seeing?
Urlaub ist für mich Lesen, Sport, Essen und sich um nichts 
kümmern müssen. Das ist toll. 
Wenn wir sagen, wir schicken Sie ab morgen zwei Wochen in 
den Urlaub, welches Ziel würden Sie sich aussuchen?
Ich war noch nie auf den Malediven. Das würde ich gerne mal 
machen. Einen »Klischee-Mega-Strandurlaub«. Ansonsten 
machen Sie mich glücklich mit Griechenland, Türkei oder 
Mallorca – das ist für mich alles fein.
Sie trinken keinen Alkohol?
Richtig, weil er mir nicht schmeckt. Man muss sich in der 
Gesellschaft immer rechtfertigen dafür. Das fällt einem erst 
auf, wenn man schwanger ist oder es nicht mag. Ich stoße aus 
Höflichkeit mit an, aber das Glas, das dann dreiviertel voll 
in der Ecke steht, ist meins. Ich mag den Geschmack von Al-
kohol einfach nicht. 
Ist gut Essen und Kochen für Sie ein Thema?
Essen ist ein großes Thema. Ich esse sehr gerne – auch Fleisch. 
Ich esse gerne gut und auch viel. Ich werde oft erstaunt an-
geschaut, was alles in den spindeligen Körper reingeht und 
werde öfters völlig entgeistert angeschaut, wenn ich im Ra-
dio 7-Land Käsespätzle bestelle. An sich ja toll, aber ich esse 

»Sehr professionell und sehr 
freundlich, aber vorsichtig.«

Chrissie Weiss über Günther Jauch

inh. antonio meccariello

karlstraße 33 • 89073 ulm
telefon (07 31) 2 06 06 85
telefax (07 31) 2 06 06 87
e-mail info@antonio-ulm.de
internet www.antonio-ulm.de

öffnungszeiten

mo. bis do. 10.00 – 15.00 uhr (mittagstisch)

fr. 10.00 – 15.00 uhr (mittagstisch)

 18.00 – 22.00 uhr (abendessen)

sa. 10.00 – 16.00 uhr (weinverkostung mit beratung und verkauf)

 18.00 – 22.00 uhr (abendessen)

DER MAI 
IST GEKOMMEN!

So habe ich mehr Platz für Sie 
und Ihre Freunde –

die Terrasse ist geöffnet!
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Der heutige Günter Grass ist keine moralische Instanz mehr, 
sondern eher ein Fall für »Betreutes Dichten«. Sein kürzlich 
geschriebener Limerick offenbart doch sehr diffuse Wahrneh-
mungen der realen Welt im Nahen Osten und in Persien. Es 
ist dummdreist, wie Günter Grass und ein paar – sogenann-
te – Linksintellektuelle und Sympathisanten der NPD das 
Problem Iran vs. Israel verdrehen. Die ewig Gestrigen haben 
hohe Zeit und verdrehen Fakten!
offensichtlich halten viele Menschen in Deutschland ein 
durchgeknalltes, diktatorisches und die Menschenrechte ver-
achtendes Mullah-Regime (es ist nicht das persische Volk!) 
für weniger gefährlich als den demokratisch gewählten Staat 
Israel. Wie ignorant und verbiestert darf man, ja kann man 
eigentlich sein? Die Mullah-Clique lässt Frauen steinigen, 
Schwule hinrichten und seinen Präsidenten Ahmadinejad 
fast täglich verkünden, dass er Israel vernichten werde und 
die Shoa reine Fantasie von Zionisten sei.
in Deutschland fürchtet man sich offensichtlich mehr vor gut 
geschützten und kontrollierten Atomkraftwerken oder dass 
der Borkenkäfer ausstirbt, als vor der Möglichkeit, dass ein 
fanatisch religiöses Regime im Iran Atomraketen besitzen 
und einsetzen könnte, die nicht nur leicht Tel Aviv, sondern 
auch München oder Frankfurt erreichen können. Schon die 
Möglichkeit, dass die Mullahs dazu in der Lage sein könnten, 
lässt einem kalte Schauer über den Rücken laufen. Die ma-

Walter feucht:
Multi-Unternehmer, Vorsitzender 
der TSG Söflingen, Knallbonbon-

Veranstalter, Chef von »Pomp Duck 
and Circumstance« in Stutt gart, 

Familienvater, Ex-Stadtrat.

Was dann auch gesagt werden müsste

Feuchts Einwurf
Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

kabre Vorstellung, dass die erste Atomrakete, die im Westen 
einschlägt, »Günter« heißen könnte, traue ich Ahmadinejad 
ohne weiteres zu. Er lobt den Dichter ja heute schon für des-
sen Einschätzungen zur Lage im Nahen Osten und für des-
sen blinde Unterstützung über den Schellenkönig. Der Orts-
verband der NPD in Lübeck wird ob dieser prominenten PR 
eines Nobelpreisträgers in Jubelstürme ausbrechen, und die 
Linkspartei fühlt sich ohnehin bestätigt.
Nach den schlimmsten Erfahrungen des Holocaust wird Isra-
el nicht mehr zusehen können und warten, bis es eventuell 
ausradiert wird. Doch die lebendige, vielflächige Demokratie 
in Israel verhindert Kriegstreiberei. Israel wird nur reagieren, 
wenn es dazu gezwungen wird.
Exil-Juden und Exil-Polen haben im zweiten Weltkrieg Chur-
chill, Roosevelt und Stalin gebeten, doch die Gleise nach Aus-
schwitz und Treblinka zu bombardieren und zu zerstören, nur 
fünf Gleiswege führten dorthin. Möglicherweise hätte man 
dadurch viele Menschenleben retten können, doch nichts ge-
schah, man vertröstete die Bittsteller. Auch dies hätte gesagt 
werden müssen, wenn man über Israel urteilen will.
Übrigens: Der Klügere oder Moralische gibt so lange nach, 
bis er tatsächlich der Dümmere ist!
Dies gilt auch für den »Schwörmontagsantrag« von drei grü-
nen Ulmer Stadträten an OB Gönnner, den Schwörgottes-
dienst im Münster abzusetzen und durch eine Art Ethik-Stun-
de auf dem Münsterplatz zu ersetzen, inklusive Bauchtanz, 
Vorstellungen und Hookah rauchen. Es ist doch sicher keine 
Beleidigung, wenn man als Ulmer nachfragt, ob die drei Ge-
meinderäte noch alle Latten am Zaun haben? 
 Seriös, aber herzlich Walter Feucht

die mit Ketchup. Da sind viele leicht angewidert, weil sie das 
für pervers halten. Käsespätzle, Rostbraten mit ordentlich 
Zwiebeln, oder Grünkohl – aus der Norddeutschen Heimat: 
sehr gerne, immer her damit!
Kochen Sie auch?
Ja, ich bin angeblich besser geworden, sagt mein Mann zu 
Hause. Am Anfang unserer Beziehung, vor sechs Jahren, war 
ich mittelmäßig, eher Aufwärmen als Kochen. Aber ich habe 
mich gemacht. Ich koche nach Rezept. 
Aus Spaß oder nur zum Zweck?
Es dient schon dem Zweck, wenn ich ehrlich bin. Es hat kei-
ne therapeutische Wirkung. Ich mache das, weil es der Weg 
zum Ziel ist, aber dann ist auch gut. Der Mann macht es aus 
Leidenschaft. 
Was war das letzte, das Sie gekocht haben?
Gestern Abend gab es Schafskäse mit Oliven, Zwiebeln und 
Paprika, in Alufolie im Backofen und dazu Auberginen. Das 
ist vegetarisch, aber nicht mit Absicht.
Machen Sie gerne Sport?
Ja, ich fahre im Winter gerne Ski. Ich habe angefangen, als ich 
meinen schwäbischen Liebsten kennen gelernt habe. Anson-
sten gehe ich drei Mal die Woche ins Fitnessstudio.
Mit wem möchten Sie nicht im Aufzug stecken bleiben?
Veronica Ferres!
Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Thomas Gottschalk?

Die Frisur. 
… Carlheinz Gern?
Ein netter Mann.
… zur Tagesschau? 
Ich würde gerne wissen, wer die Damen und Herren anzieht. 
Denn manchmal finde ich es gelungen und manchmal denke 
ich, es muss doch jemandem aufgefallen sein, dass dieser 
Blazer nicht sitzt. 
Unsere obligatorische »Schlussfrage«: Bitte stellen Sie dem 
Spazz eine Frage …
Der SpaZz feierte eben neunten Geburtstag. Da heißt, ihr 
steuert auf die erste Null zu. Wie feiert ihr den zehnten Ge-
burtstag? 

 Das Gespräch führten Jens Gehlert,  
 Daniel M. Grafberger und Manuela Richter
 Fotos: Daniel M. Grafberger 

DAS iNtervieW-viDeo
Erleben Sie Chrissie Weiss bei unserem  
Interview! Einige Minuten warten bei 
YouTube auf Sie unter folgendem Link:

weiss.spazz-magazin.de

isst gerne deftig: Kochen ja, aber nur als Mittel zum Zweck
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Mrs.Sporty Club Ulm-Mitte
Kammachergasse 1
89073 Ulm
Tel. (0731) 60 2800 60
www.mrssporty.de/club59

Mrs.Sporty Club Ulm-Söflingen
Magirusstraße 35/2
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Tel. (0731) 140 50 878
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Mitglied Manuela, 47
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Starten Sie jetzt! 

1 Monat 

für 10 Euro.*

Gültig bis 30.06.2012
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Darum!Darum!Darum!

Mai_Juni_2012_vorher_nachher_Anzeige_210x148_4c_DE.indd   1 29.03.12   13:17

Tel.: (0731) 140 50 878
89077 Ulm
Magirusstraße 35/2
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R E S T A U R A N T  &  B A R

Eberhard-Finckh-Straße 17  | 89075 Ulm

07 31  92 71-0  | www.siedepunkt-restaurant.de S PA R G E L P U R!
D I E S A I S O N I S T E R Ö F F N E T . . .
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Google kennt sie alle! 
Mal mehr,  
mal weniger …
Die 100 wichtigsten Ulmer und 66 wichtigsten  
Neu-Ulmer bei Google und Facebook 
 gegoogelt von Daniel M. Grafberger

Eine Welle schwappte 
durch Ulm und Neu-
Ulm! Die 100 bzw. 66 
Wichtigsten – vom 
SpaZz in einem Ran-
king präsentiert – 
wurden heftig diskutiert, gelobt und kritisch beäugt, Plät-
ze diskutiert. Es wurde der Verlag kontaktiert, Glück und 
Unmut kund getan, im allgemeinen, für sich oder andere. 
In einem Fall beschwerte sich gar ein Neu-Ulmer wegen 
seiner angeblich zu schlechten Platzierung. So haben wir 
die Liste durch unseren Google-Facebook-Analyzer gejagt. 
Wer erzielt welche Trefferzahl beim Suchgiganten? Wer ist 
bei Facebook, wer hat wie viele Freunde (sofern die Anga-
be ersichtlich war)? Wer steht wie fest im Digitalen Leben? 
Denn das öffentliche Wirken und Aktivität beeinflussen die 
Trefferzahl ebenso wie statistisch häufigere Nachnamen. 
Um Verwechslungen zu vermeiden und die Gewichtung auf 
die jeweilige Stadt zu legen, haben wir die Suche nach dem 
vollständigen Namen um die Stadt erweitert. »Nicht bei 
Facebook« kann auch bedeuten, dass die Person entweder 
mittels der Suchfunktion nicht klar zuordenbar war oder 
nicht mit ihrem tatsächlichen Namen angemeldet ist. In der 
Klammer haben wir den Platz in der offiziellen SpaZz-Liste 
angegeben, der Pfeil zeigt den Unterschied dazu.

 1
 Ernst Ludwig (90) 

Ulms Ex-oB
97.400 Treffer, nicht bei Facebook

 2
 Joo Kraus (29) 

Musiker
93.100 Treffer, 1.120 Fans bei Facebook

 3
  Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer (19) 

ärztlicher Direktor Psychiatrische Uniklinik Ulm 
78.400 Treffer, nicht bei Facebook

 4
 Rola El-Halabi (63) 

Sportlerin
59.500 Treffer, bei Facebook

 5
 Erwin Franz Müller (8) 

Gründer und GF Drogeriemarkt Müller
51.100 Treffer, nicht bei Facebook

 6
 ivo Gönner (1) 

oberbürgermeister Stadt Ulm
44.000 Treffer, nicht bei Facebook

 7
 Prof. Dr. Klaus-Michael Debatin (23) 

Vizepräsident für Medizin der Uni Ulm
41.000 Treffer, nicht bei Facebook

 8
 Dr. Monika Stolz (26) 

CDU-Landtagsabgeordnete
26.000 Treffer, 2.548 Freunde bei Facebook

 9
 Heinz Seiffert (4) 

Landrat alb-Donau-Kreis
25.600 Treffer, nicht bei Facebook

 10
 Prof. Dr. annette Schavan (2) 

Bundesministerin für Bildung und Forschung
21.200 Treffer, nicht bei Facebook

 11
 Dr. Peter Kulitz (6) 

iHK-Präsident/Unternehmer/promovierter Jurist
19.400 Treffer, nicht bei Facebook

 12
 Prof. Dr. Dr. Franz-Josef Radermacher (37) 

Vorstand des FaW
13.000 Treffer, nicht bei Facebook

 13
 andreas von Studnitz (38) 

Theater Ulm
12.800 Treffer, nicht bei Facebook

 14
 Hilde Mattheis (21) 

SPD-Bundestagsabgeordnete
12.600 Treffer, 1.837 Freunde bei Facebook

 15
 Hellmut Hattler (35) 

Musiker
12.300 Treffer, 4.123 Freunde bei Facebook

 16
 Ulrike Freund (12) 

Geschäftsführerin Brauerei Gold ochsen
12.100 Treffer, nicht bei Facebook

 17
 Ernst Prost (16) 

 Geschäftsführender Gesellschafter Liqui Moly
11.900 Treffer, 934 Fans bei Facebook

 18
 Hans-Uli Thierer (11) 

Lokalredaktion Südwest Presse/
Mitglied Chefredaktion
11.700 Treffer, nicht bei Facebook

 19
 Walter Feucht (9) 

Geschäftsführer ULDo Backmittel
10.600 Treffer, nicht bei Facebook

 20
 Sabine Mayer-Dölle (15) 

Bürgermeisterin für Kultur, Bildung, Soziales
9.990 Treffer, nicht bei Facebook

 21
 Gerhard Schmid (100) 

McDonalds Franchisenehmer in der Region 
8.960 Treffer, nicht bei Facebook

 22
 Wolf-Peter Schwarz (55) 

inhaber Ehinger-Schwarz
7.840 Treffer, nicht bei Facebook

 23
 Martin Rivoir (18) 

SPD-Stadtrat und Landtagsabgeordneter
7.650 Treffer, 1401 Freunde bei Facebook

 24
 Dr. Tobias Mehlich (67) 

Hauptgeschäftsführer Handwerkskammer
6.820 Treffer, nicht bei Facebook

 25
 Michael Pluta (43) 

Geschäftsführer der 
Pluta Rechtsanwaltsgesellschaft
6.610 Treffer, nicht bei Facebook

 26
 Prof. Dr. Karl Joachim Ebeling (33) 

Präsident der Uni Ulm
6.500 Treffer, nicht bei Facebook

 27
 Maria Winkler (52) 

Bezirksgeschäftsführerin Ver.di
6.370 Treffer, nicht bei Facebook

 28
 otto Sälzle (53) 

Hauptgeschäftsführer iHK Ulm
6.360 Treffer, nicht bei Facebook

 29
 Dr. Thomas Stoll (70) 

Manager von ratiopharm Ulm Basketball
6.280 Treffer, bei Facebook

 30
 Peter Langer (93) 

Donaubeauftragter Stadt Ulm
6.110 Treffer, 5 Freunde bei Facebook

 31
 Ernst-Wilhelm Gohl (24) 

Evangelischer Dekan
6.060 Treffer, 81 Freunde bei Facebook

 32
 Gunter Czisch (3) 

Finanzbürgermeister Stadt Ulm
5.770 Treffer, 97 Freunde bei Facebook

 33
 Dr. H. Werner Utz (48) 

Vorstandsvorsitzender  
der Uzin Utz aG
5.700 Treffer, nicht bei Facebook

 34
 Michael Danner (73) 

Künstler
5.190 Treffer, nicht bei Facebook

 35
 Carlheinz Gern (62) 

Veranstalter, Geschäftsführer Donau 3 FM
4.850 Treffer, bei Facebook

 36
 Ulrich Ritzel (75) 

autor
4.830 Treffer, nicht bei Facebook

 37
 Prof. Dr. Reinhard Marre (30) 

Leitender ärztlicher  
Direktor Universitätsklinikum Ulm
4.770 Treffer, nicht bei Facebook
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 38
 Florian Ebner (27) 

Geschäftsführer der Ebner-Verlagsgruppe
4.190 Treffer, nicht bei Facebook

 39
 Harald Kroener (31) 

Vorstandsvorsitzender der Wieland-Werke
3.880 Treffer, nicht bei Facebook

 40
 Dr. Bernhard Hock (65) 

Geschäftsführer Radio 7
3.460 Treffer, 273 Freunde bei Facebook

 41
 Karl-Heinz Raguse (79) 

Leiter Wirtschaftsregion Ulm/Neu-Ulm des 
BVMW
3.180 Treffer, 119 Freunde bei Facebook

 42
 Florian Zimmer (72) 

Magier
3.090 Treffer, 4.606 Fans und 306 Freunde bei Fa-
cebook

 43
 Jochen Schmitt (96) 

Geschäftsführer TSG Söflingen
2.860 Treffer, 380 Freunde bei Facebook

 44
 Jürgen Filius (22) 

Bündnis90/Die Grünen-Landtagsabgeordneter
2.780 Treffer, 606 Freunde bei Facebook

 45
 Dorothee Kühne (25) 

SPD-Stadträtin
2.770 Treffer, nicht bei Facebook

 46
 Heribert Fritz (28) 

Gründer und GF der Fritz & Macziol GmbH
2.760 Treffer, nicht bei Facebook

 47
 Thomas Brackvogel (34) 

GF Neue Pressegesellschaft mbH & Co. KG
2.490 Treffer, nicht bei Facebook

 48
 Manfred oster (10) 

Vorstandssprecher Sparkasse Ulm
2.250 Treffer, nicht bei Facebook

 49
 Prof. Dr. achim Bubenzer (54) 

Vorsitzender Senat und Rektor der Hochschule Ulm
2.200 Treffer, nicht bei Facebook

 50
 Dr. Peter Zwey (81) 

autor
2.100 Treffer, bei Facebook

 51
 Christian Wachter (97) 

Betreiber Würstelstand am Wochenmarkt
2.060 Treffer, nicht bei Facebook

 52
 anton Gindele (41) 

Präsident Handwerkskammer Ulm
2.050 Treffer, nicht bei Facebook

 53
 Matthias Berz (13) 

Geschäftsführer SWU-Unternehmensgruppe
2.010 Treffer, nicht bei Facebook

 54
 Hansjörg Prinzing (87) 

Leiter abteilung Feuerwehr  
und Katastrophenschutz 
1.950 Treffer, nicht bei Facebook

 55
 andreas oettel (71) 

Geschäftsführer ratiopharm  
Ulm Basketball
1.930 Treffer, 249 Freunde bei Facebook

 56
 Dr. Dagmar Engels (64)  

Leiterin der Ulmer Volkshochschule
1.840 Treffer, nicht bei Facebook

 57
 august inhofer (86) 

inhaber Möbel inhofer
1.780 Treffer, nicht bei Facebook

 57
 Wolfgang Dieterich (58) 

Geschäftsführer UNT
1.650 Treffer, 3 Freunde bei Facebook

 58
 Jürgen Kanold (60) 

Leiter der Kulturredaktion Südwest Presse
1.600 Treffer, nicht bei Facebook

 60
 Sven Plöger (57) 

aRD-Wettermoderator
1.480 Treffer, nicht bei Facebook

 61
 Harald Seifert (46) 

Gesellschafter der Unternehmensgruppe Seifert
1.360 Treffer, nicht bei Facebook

 62
 Matthias Hambücher (20) 

Dekan des katholischen Dekanats Ulm/Ehingen
1.310 Treffer, nicht bei Facebook

 63
 Dr. Wolfgang Zieher (45) 

Leitender oberstaatsanwalt  
der Staatsanwaltschaft Ulm
1.290 Treffer, nicht bei Facebook

 64
 Herbert Dörfler (36) 

Stadtrat
1.190 Treffer, nicht bei Facebook

 65
 Dr. Sabine Schwenk (40) 

aoK Ulm/Biberach
1.150 Treffer, nicht bei Facebook

 66
 Eberhard Ebner (5) 

Geschäftsführer Ebner-Verlagsgruppe 
976 Treffer, nicht bei Facebook

 67
 Petra Cravaack (50) 

Leiterin der Ulmer arbeitsagentur
965 Treffer, nicht bei Facebook

 68
 Barny Sancakli (69) 

SHS-Chef
958 Treffer, 1.841 Freunde bei Facebook

 69
 Dr. Dieter Fortmann (91) 

BUND-Kreisvorsitzender
928 Treffer, nicht bei Facebook

 70
 Hermann Hutter (82) 

Geschäftsführer von Hutter  
Schreiben + Schenken, abt
922 Treffer, nicht bei Facebook

 71
 Karl Bacherle (84) 

Marketingleiter Südwestpresse
892 Treffer, nicht bei Facebook

 72
 Helga Malischewski (14) 

Stadträtin FWG
874 Treffer, nicht bei Facebook

 73
 Rainer Schoppik (32) 

Kaufmännischer Direktor Uniklinikum Ulm
810 Treffer, nicht bei Facebook

 74
 andreas Buchenscheit (92) 

Team Ulm-Gründer/Unternehmer
787 Treffer, 476 Freunde bei Facebook

 75
 Martin Grünitz (89) 

Stiftsdirektor ELiSa Seniorenstift
785 Treffer, 138 Freunde bei Facebook

 76
 Claudia Schumann (88) 

Geschäftsleiterin Hospiz Ulm
684 Treffer, 106 Freunde bei Facebook

 77
 Herbert Kretschmer (77) 

Ulmer Weinpapst
669 Treffer, nicht bei Facebook

 78
 Christian Bried (68) 

Geschäftsführer PEG
652 Treffer, nicht bei Facebook

 79
 Thomas Eifert (61) 

Eigentümer u. a. 
Gastromenue, Hotel Lago
541 Treffer, nicht bei Facebook

 80
 Eduard Schleicher (7) 

Persönlich haftender Gesellschafter der 
Schwenk-Gruppe
516 Treffer, nicht bei Facebook

 81
 Rabbi Shneur Trebnik (98) 

Rabbiner Jüdische Gemeinde Ulm
445 Treffer, 1.114 Freunde bei Facebook

 82
 Dr. Holger Paesler (44)  

Geschäftsführer 
Ebner-Verlagsgruppe
439 Treffer, bei Facebook

 83
 Eberhard »Ebbo« Riedmüller (17) 

Gastronom
397 Treffer, nicht bei Facebook

 84
 Edip Türkoglu (99) 

Privatier/investor
373 Treffer, nicht bei Facebook

 85
 Ulrike Hudelmaier (83) 

Geschäftsführerin TFU
365 Treffer, bei Facebook

 86
 Günther Heiser (94) 

Privatier/Kulturarbeiter
345 Treffer, nicht bei Facebook

 87
 Conrad Keifl (42) 

immobilienunternehmer
344 Treffer, nicht bei Facebook

 88
 Roland Häußler (59) 

Leiter Bürgerdienste der Stadt Ulm
319 Treffer, nicht bei Facebook

 89
 Hubert Reichle (47) 

Leiter des Ulmer Finanzamts
314 Treffer, nicht bei Facebook

 90
 Guido Mayer (85) 

Geschäftsführer DRK-Kreisverband Ulm
293 Treffer, nicht bei Facebook

 91
 Christoph Neis (76) 

Vorstand der Ulmer Heimstätte eG
292 Treffer, bei Facebook

 92
 Lutz-Rüdiger von au (49) 

Präsident des Landgerichts Ulm
262 Treffer, nicht bei Facebook

 93
 Dr. Frank Pinsler (39) 

Geschäftsführer UWS
256 Treffer, 42 Freunde bei Facebook

 94
 Walter Heiligenstetter (74) 

Chef des Maritim Hotel Ulm, Regionaldirektor
211 Treffer, nicht bei Facebook

 95
 Jürgen Eilts (66) 

Geschäftsführer Ulm Messe
198 Treffer, nicht bei Facebook

 96
 Dr. Julius Rohm (59) 

Geschäftsleitung Seeberger
189 Treffer, nicht bei Facebook

 97
 Frieder Hieber (78) 

Betreiber des Club Theatro, Rockside
175 Treffer, bei Facebook

 98
 Josef Lehleiter (51) 

Direktor des amtsgerichts Ulm
164 Treffer, nicht bei Facebook

 99
 Hannah Bochnig (95) 

Leiterin der Kulturwerkstatt für 
Kinder und Jugendliche
155 Treffer, nicht bei Facebook

 100
 Christoph Botzenhart (80) 

Geschäftsführer Botzenhart 
Management Consulting
135 Treffer, nicht bei Facebook

aNZEiGEN

Öffnungszeiten
Di – Fr 10 – 12.30 Uhr 
 und 14 – 18 Uhr
Sa 9 – 13 Uhr

Räder und Pedelecs von 
Winora
Staiger
Riese und Müller
Velo de Ville (customized)

Fahrrad Schmid e.K. 
Inhaber Till Bauer 
Tel 0731-9716070 
Fax 0731-1769514 
info@fahrrad-schmid.de 
www.fahrrad-schmid.de 



Aufbruch von Ulm entlang der Donau 1712 2012
Open-Air-Ausstellung – quer durch Ulm
11.05.–31.10.2012

www.aufbruch.ulm.de

Mit umfangreichemJubiläums-programm
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 34
 Mareike Kuch (51) 

Sachgebietsleiterin Kultur, 
Vereine & Sport, Stadt Neu-Ulm
808 Treffer, 147 Freunde bei Facebook

 35
 Manfred Hommel (15) 

Leiter Mercedes Benz Niederlassung 
Ulm/Neu-Ulm, Schwäbisch Gmünd
795 Treffer, nicht bei Facebook

 36
 Magdalena Kopp (66) 

Fotografin
722 Treffer, nicht bei Facebook

 37
 Johann Britsch (38) 

Landgasthof Hirsch, Finningen
699 Treffer, 187 Freunde bei Facebook

 38
 Ulrich Seitz (39) 

SPD Stadtrat
677 Treffer, nicht bei Facebook

 39
 Berthold Stier (5) 

Kämmerer der Stadt Neu-Ulm
608 Treffer, nicht bei Facebook

 40
 Renate Schmiedel & Waltraud Gruss (65) 

inhaberinnen Buchhandlung Schmiedel & Gruss
522 bzw. 544 Treffer, nicht bei Facebook

 41
 Siegfried Pfnür (54) 

inhaber Stephans-Stuben
538 Treffer, nicht bei Facebook

 42
 alexander Passigatti (53) 

Geschäftsführer Giorgio Passigati GmbH
530 Treffer, bei Facebook

 43
 Markus Mattes (50) 

Dekan, Katholische Kirche
520 Treffer, nicht bei Facebook

 44
 Bernd Neidhart (40) 

Städt. Wirtschaftsbeauftragter Stadt Neu-Ulm
490 Treffer, nicht bei Facebook

 45
 oliver Stipar (34) 

Regionalgeschäftsführer der iHK Schwaben
472 Treffer, nicht bei Facebook

 46
 Thomas Nägele (35) 

Leiter der abteilung Sicherheit, ordnung Stadt 
Neu-Ulm
451 Treffer, nicht bei Facebook

 47
 Karin Eck (61) 

inhaberin Café Konzertsaal
436 Treffer, nicht bei Facebook

 48
 Jörg oberle (49) 

Leiter der abteilung Stadtplanung und Stadterneu-
erung Stadt Neu-Ulm
407 Treffer, nicht bei Facebook

 49
 Erich Krnavek (25) 

SPD Stadtrat in Neu-Ulm
392 Treffer, bei Facebook

 50
 Helmut Mildner (43) 

Geschäftsführer NUWoG
387 Treffer, nicht bei Facebook

 51
 Frank Bolz (17) 

Geschäftsführung allgaier Gruppe
373 Treffer, nicht bei Facebook

 52
 Johannes Stingl (37) 

CSU-ortsverbandsvorsitzender Pfuhl
357 Treffer, nicht bei Facebook

 53
 Hans Schäufele (30) 

Vorsitzender Vereinsring Pfuhl
323 Treffer, nicht bei Facebook

 54
 Frieder Nething (28) 

Gründer Nething Generalplaner
314 Treffer, nicht bei Facebook

 55
 Roland Sailer (60) 

inhaber Dietrich-Theater u.a.
306 Treffer, nicht bei Facebook

aNZEiGE

 1
 Peter Stamm (23) 

Leiter Liegenschaften und Wirtschaftsförderung, 
Stadtentwicklungsverband
109.000 Treffer, nicht bei Facebook

 2
 Harald Schmidt (31) 

Entertainer
97.800 Treffer, 29.612 Fans bei Facebook

 3
 Dr. Georg Nüßlein (9) 

CSU Bundestagsabgeordneter
51.200 Treffer, 122 Fans bei Facebook

 4
 Dr. Beate Merk (1) 

Justizministerin Bayern
19.500 Treffer, 1587 Freunde bei Facebook

 5
 Gerold Noerenberg (2) 

oberbürgermeister Stadt Neu-Ulm
13.200 Treffer, nicht bei Facebook

 6
 Heinz Koch (44) 

Theaterleiter aUGUS
11.900 Treffer, bei Facebook

 7
 Manfred Müller (19) 

Betriebsleiter evobus
11.500 Treffer, nicht bei Facebook

 8
 arndt Geiwitz (10) 

Kanzlei Schneider, Geiwitz & Partner
8.860 Treffer, nicht bei Facebook

 9
 Claudia Riese (58) 

Theaterleiterin aUGUS
8.390 Treffer, 306 Freunde bei Facebook

 10
 Werner Schneider (4) 

Kanzlei Schneider, Geiwitz & Partner
7.850 Treffer, nicht bei Facebook

 11
 Erich Josef Geßner (3) 

Landrat
7.370 Treffer, nicht bei Facebook

 12
 Lisa Geiger (47) 

inhaberin Wiley-Club
7.220 Treffer, nicht bei Facebook

 13
 Dr. Bernhard Schmidt (55) 

Kreisbrandrat
6.190 Treffer, nicht bei Facebook

 14
 Ekin Deligöz (13) 

Bundestagabgeordnete Bündnis 90/Grüne
5.100 Treffer, 428 Fans bei Facebook

 15
  Peter Schmid (11) 

CSU Landtagsabgeordneter
4.880 Treffer, nicht bei Facebook

 16
 Prof. Dr. Uta M. Feser (20) 

Präsidentin der Hochschule Neu-Ulm
3.400 Treffer, nicht bei Facebook

 17
 Dr. armin Brugger (26) 

Vorstandssprecher Sparkasse Neu-Ulm/illertissen
2.010 Treffer, nicht bei Facebook

 18
 Dr. Helga Gutbrod (45) 

Leiterin des Edwin-Scharff-Museums
2.000 Treffer, nicht bei Facebook

 19
 alexander Hirn (12) 

Wirtschaftsprüfer 
1.990 Treffer, nicht bei Facebook

 20
 Hans Heiner Honold (14) 

inhaber Honold Logistik Gruppe
1.950 Treffer, nicht bei Facebook

 21
 Günter Steinle (57) 

inhaber Wohnbau Steinle
1.810 Treffer, nicht bei Facebook

 22
 Dr. Christian Winkler (7) 

Notar
1.770 Treffer, nicht bei Facebook

 23
 Jürgen Grabosch (59) 

Box- und Personaltrainer
1.650 Treffer, 1.049 Freunde bei Facebook

 24
 Jochen Stelzer (22) 

Notar
1.480 Treffer, nicht bei Facebook

 25
 Erwin a. Settele (32) 

Geschäftsführer Settele
1.430 Treffer, nicht bei Facebook

 26
 Petra Gnamm (36) 

inhaberin Geydan-Gnamm GmbH
1.410 Treffer, bei Facebook

 27
 Bernhard Junginger (48) 

Leiter Lokalredaktion der Neu-Ulmer Zeitung
1.150 Treffer, nicht bei Facebook

 28
 artur Walther (63) 

Kunstsammler (Walther Collection)
959 Treffer, 103 Freunde bei Facebook

 29
 Dr. Jörg Munzig (24) 

Notar
942 Treffer, nicht bei Facebook

 30
 Gerhard Hölzel (6) 

2. Bürgermeister der Stadt Neu-Ulm
939 Treffer, nicht bei Facebook

 31
 Stephan Salzmann (46) 

inhaber optik Haus Salzmann
886 Treffer, 241 Freunde bei Facebook

 32
 Christa Wanke (8) 

3. Bürgermeisterin der Stadt Neu-Ulm, Stadträtin
873 Treffer, nicht bei Facebook

 33
 Gabriele Burmann (52) 

Dekanin, Evangelische Kirche
816 Treffer, nicht bei Facebook
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Der SpaZz-Wein des Monats: 
Monferrato Bianco ad astra DoC

»Cortese wird im Astigiano seit Jahrhunderten an-
gebaut. Chardonnay und Sauvignon dagegen sind 
zwei internationale Rebsorten. Durch diese Kom-
bination entsteht ein Weißwein mit ausgeprägter 
Persönlichkeit, die durch die Reifung im franzö-
sischen Holzfass noch betont wird. So ist der Ge-
schmack voll, schmeichelnd und sehr weich. Ich 
empfehle den Wein zu Pasta- und Reisgerichten 
ebenso wie zu hellem Fleisch und natürlich Fisch-
gerichten«,  
erläutert Wein-Experte Antonio Meccariello.

Weingut: Cossetti, Castelnuovo Belbo
Jahrgang: 2011
Preis pro Flasche: 11,50 €

Sonderpreis für SpaZz-Leser: 

6er Kiste für 62 €

erhältlich bei 
antonio Meccariello 

Karlstraße 33, 89073 Ulm, 
Tel. 0731 2060685

Die Besten im Google-Ranking
Ulm
Ernst Ludwig  (97.400 Treffer)
Joo Kraus  (93.100 Treffer)
Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer  (78.400 Treffer)
Neu-Ulm
Peter Stamm  (109.000 Treffer)
Harald Schmidt  (97.400 Treffer)
Dr. Georg Nüßlein  (51.200 Treffer)

Die Schlechtesten im Google-Ranking
Ulm
Josef Lehleiter  (164 Treffer)
Hannah Bochnig  (155 Treffer)
Christoph Botzenhart  (135 Treffer)
Neu-Ulm
Rudolf Simmler  (192 Treffer)
Christoph Holbein  (151 Treffer)
Claus-Martin Löffler  (50 Treffer)

Der höchste aufstieg
Ulm
Ernst Ludwig  (von Platz 90 auf Platz 1)
Neu-Ulm
Claudia Riese  (von Platz 58 auf Platz 9)

Der tiefste Fall
Ulm
Eduard Schleicher  (von Platz 7 auf Platz 73)
Neu-Ulm
Claus-Martin Löffler  (von Platz 18 auf Platz 66)

aNZEiGE

Die Extreme
 56

 Dieter Danks (21) 
Vorsitzender DaV
289 Treffer, nicht bei Facebook

 57
 Walter Göbel (41) 

inhaber Getränke Göbel
280 Treffer, nicht bei Facebook

 58
 Ulrich Bayer (56) 

Geschäftsleitung Bäckerei Bayer
256 Treffer, nicht bei Facebook

 59
 iva Mihanovic (64) 

Sängerin
231 Treffer, 368 Freunde und 92 Fans bei Facebook

 60
 Stefan Ruess (16) 

Leiter Finanzamt
229 Treffer, nicht bei Facebook

 61
 Markus Hammer (62) 

Vorstand Hammer Sport aG
228 Treffer, nicht bei Facebook

 62
 Ursula Hörger (27) 

1.Vorsitzende TSV Pfuhl, Stadträtin CSU
227 Treffer, nicht bei Facebook

 63
 Christina Richtmann (33) 

FWG Stadträtin
217 Treffer, nicht bei Facebook

 64
 Rudolf Simmler (42) 

Leiter der agentur für arbeit Neu-Ulm
192 Treffer, nicht bei Facebook

 65
 Christoph Holbein (29) 

Juniorchef Sport Sohn
151 Treffer, nicht bei Facebook

 66
 Claus-Martin Löffler (18) 

inhaber Fruchthof Nagel
50 Treffer, nicht bei Facebook

Wo früher das Café Spazz (unser lieber Namensvetter) stand, 
eröffnete Mitte April ein neues Restaurant im Herzen Ulms 
– das Q-Muh. Der Name ist Programm und steht für mo-
derne Rustikalität. Verschiedene Vollholzvariationen in 
einem weiten, lichtdurchfluteten Raum wirken mondän 
und sind mit einem bunt gemischten Publikum besetzt. 
Die Karte kann sich ebenfalls sehen lassen und bietet Früh-
stück, Kaffeespezialitäten, Cocktails und feinstes American 
Food. Unsere Wahl fiel auf einen Classic Burger – Beilagen 
sowie Saucen müssen separat bestellt werden. Das Essen 
ist auf schlichtem, elegantem Porzellan angerichtet, Frit-
ten und Sauce bekommen ein eigenes Schälchen auf dem 
großen Teller. Und das sieht sehr lecker aus! Wir sind von 
Geschmack und Frische überzeugt, denn knackigen Lollo 
Rosso findet man nicht auf jedem Burger und die Fritten 
sind knusprig. Leider scheint uns das Rindfleisch ein wenig 
zäh, was wir als kleine Startschwierigkeit abtun, die auf je-
den Fall zu beheben ist. 
 mr

Neu in Ulm: Das Q-Muh an der Blau

iNforMAtioN
Q-Muh, Lautengasse 11, 89073 Ulm, www.qmuh.de

 Der erste Eindruck:
Das neue »Q-Muh«
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»Warum ich mich jeden Monat auf den SpaZz freue …«
Jeden Monat stellen wir ihnen zwei SpaZz-auslagestellen vor – und die Menschen darin

Timo Sontheimer, 
Theaterleiterassistent im Xinedome 

»Der SpaZz ist das einzige Printmedium für mich, das das gehobenere, 
reifere Publikum anspricht – das ist gerade für unsere Opern enorm 
wichtig. Und im SpaZz finde ich wirklich noch gehaltvolle, interessante 
Sachen aus der Region.«  dmg

Michael Joukov, 
Geschäftstelle der Grüne Fraktion im Ulmer Gemeinderat

»Ich lese den SpaZz gerne, weil mir eine vielfältige Medienland-
schaft wichtig ist und der SpaZz ein wichtiges Gegengewicht zum 
Monopol der Südwest Presse ist. Außerdem erreicht der SpaZz 
Menschen, die die klassische Zeitung nicht erreicht.«

  

  

 

welche meiner Träume 
möchte ich unbedingt  
noch leben 

bin ich voll und ganz die 
Person, die ich sein 
möchte 

 

kenne und nutze ich wirklich 
alle meine Stärken 

schenke ich mir 
genügend Beachtung 

... entdecke den Schatz deiner Möglichkeiten 

erwecke die Königin in dir ... 

 Ihr Personal Coach 
Alexandra Slapansky 
Ulm 0174 920 29 92 
alexandra.slapansky@t-online.de  
 

„lassen Sie uns gemeinsam auf Schatzsuche gehen“ 
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Entdecker-Ticket ab 1. Mai

Einfach besser fahren

www.ding.eu

Entdecken Sie das DING-Gebiet 
mit der Tageskarte oder fahren Sie 
weiter mit dem Entdecker-Ticket !  
Das Heft „Entdecker-Touren 2012“ 
voller Ausflugstipps gibt’s jetzt 
in Rathäusern, Bahnhöfen mit 
Fahrkarten schalter, den Kunden-
Centern der SWU und RAB, bei 
Verkehrsunternehmen, Reisebüros 
oder unter www.ding.eu
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aNZEiGE

Der KulturSommer auf der Alb
Der Kulturhof Erpfenhausen hat sich zum Kleinkunst-Magneten gemausert

Seit nunmehr drei Jahren 
gibt es die idyllisch gelegene 
Kleinkunstbühne im kleinen 
Weiler nahe Gerstetten auf 
der Schwäbischen Alb. Und 
vier Mal im Jahr veranstal-
ten Sonja Banzhaf und Benny 
Jäger je eine Woche erlesene 
Kulturabende mit bekannten 
Künstlern, aber auch teilwei-
se unentdeckten Talenten. 

Dass jeder dieser Abende zu einem unvergesslichen Erlebnis 
wird, dafür sorgt außer dem abwechslungsreichen Programm 
auch das ganz besondere Ambiente. Bunte Glühbirnen, das 
angestrahlte Futtersilo, die alten Linden und offenes Feuer 
in den Feuerschalen im Hof. Im Winter kann man sich die 
Hände wärmen und im Sommer unterstreicht das Knistern 
des Feuers das laute Zirpen der Grillen. Dazu schmeckt das 
Schmalzbrot oder der Käsespieß, und schon sind die Pausen 
der Veranstaltungen fast so grandios wie die Halbzeiten da-
vor und danach. Kein Wunder, dass der Kulturhof zu jeder 
Jahreszeit Hunderte von Menschen in seine Idylle zieht. 

im angegliederten Restaurant GAST RAUM sorgt Künstler 
und Koch Vincent Rischer für eine leckere schwäbisch-medi-
terrane Küche mit amerikanischem Mega-Burger-Einschlag.
Das angebot des Kulturhofs ist vielfältig. Denn in der spiel-
freien Zeit vermieten die Kulturmacher den Stadel als aus-
gefallene Lokalität mit wechselnder Möblierung für Firmen-
feiern, Geburtstage und Hochzeiten. Bei Bedarf bietet Benny 
mit seinem Ideenreichtum gepaart mit Sonjas Fingerspitzen-
gefühl für das Besondere dazu ein individuelles Rundumpa-
ket an: Catering, Künstler, Unterhaltungs- und Freizeitpro-
gramm, Kinderecke und sogar Übernachtungsmöglichkeiten 
in der hofeigenen Ferienwohnung.
als nächstes großes Ereignis steht der KulturSommer an. 
Vom 27. Juli bis zum 2. August wird er dauern, und die Kar-
ten dazu sind bereits jetzt schon im Vorverkauf. Glücklich 
ist, wer eine ergattert.
Es wird Musik geboten sein aus fernen Ländern und vergan-
genen Tagen, Beziehungskabarett, Heimatliches, Satirisches 
und sogar ein Live-Hörspiel. Und als Zugabe gleich im An-
schluss an den eigentlichen KulturSommer am 6.8. ein Reg-
gae-Hip-Hop-Konzert mit der Hamburger Band I-Fire: deut-
sche Texte, die Mut machen und gute Stimmung für alle, die 
Lust haben zu feiern. dmg

iNforMAtioN
Karten und viel Informationen zu den Künstlern und über den Hof: 
www.erpfenhausen.de, beim TicketShop im Heidenheimer Pres-
sehaus Tel. 07321 347139 oder bei Getränke Göbel in Gerstetten.
Kulturhof Erpfenhausen, Erpfenhausen 1, 89547 Gerstetten 

verloSUNg
Der Kulturhof Erpfenhausen und der SpaZz verlosen 3 x 2 Tickets 

für einen Abend nach Wahl innerhalb des KulturSommers 2012. 
Einfach auf die Frage »Wie heißen die beiden Kulturhof-Macher?« 
die richtige Antwort finden, bis 25. Mai in einer E-Mail an verlo-

sung@spazz-magazin.de schicken und mit etwas Glück gewinnen! 

Stimmungsvoll: feiern in Erpfen-
hausen
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Zum Thema »Gratis W-LAN« haben wir in der Ulmer Innen-
stadt Passanten befragt

»Ich finde, dass das eine gute 
Sache ist. Man ist immer up 
to date, auch über Facebook, 
aber es ist auch sehr prak-
tisch, wenn man nach einer 
Bus- oder Bahnverbindung 
schauen möchte.«
Lukas, 17

»Ich bin für WLAN in der In-
nenstadt. Schon allein, weil 
man dann auch mal im Café 
oder in anderen Locations ar-
beiten könnte.«
Tuba, 27

»Ich bin als Tourist hier un-
terwegs und fände kosten-
loses WLAN sehr gut! Man 
könnte dann Informationen 
über die Sehenswürdigkeiten 
Ulms einsehen und sein 
Smartphone als Reiseführer 
und Stadtplan nutzen.«
Christoph, 53

3 MEnSchEn – 3 FrAGEn3 Menschen – 3 Fragen
Spannendes, Wissenswertes und Kurioses – Der SpaZz fragt nach! 

IM nAMEn DES VoLKES …Im NameN Des Volkes …

»SpaZz – im Namen des 

Volkes« heißt unsere neue Ini-
tiative unter Zuhilfenahme der 
klassischen wie modernen Me-
dien wie Facebook und Twitter 
– und der Name ist Programm. 
Kein Berg ist zu hoch, kein 
Meer zu weit, keine Eiswü-
ste zu kalt, wir kämpfen nicht 
für das Gute, nein, wie kämp-
fen für das Bessere. Für Ver-
besserungen, die das Leben in 
Ulm und Neu-Ulm besser und 
schöner machen. Brisante The-
men und spannende Ideen, die 
die Kommune, die Stadtver-
waltung oder der Gemeinderat 
entscheiden kann und muss – 
wir stellen sie zur Debatte und 
bringen sie in den Ulmer und 
Neu-Ulmer Gemeinderat ein – 
und wenn nötig sammeln wir 
Unterschriften und sorgen für 
Bürgerbegehren oder Bürger-
entscheid.

Machen Sie mit! 
Werden Sie Fan auf Facebook 

und beziehen Sie Stellung:

iNDV.spazz-magazin.de

 
oder per E-Mail: 
redaktion@spazz-magazin.de

Der SpaZz vertritt die anliegen der Bevölkerung und sorgt für eine Entscheidung

Die SpaZz-iNDV-akte 01/2012:

Kostenloses W-LAn für alle!

Sie haben ein Thema? 

Dann schreiben Sie uns: 
redaktion@spazz-magazin.de

Österreich ist dieses Mal der Vorreiter, was kostenloses 
WLAN in Großstädten betrifft. Während Graz, Linz und 
Innsbruck schon lange Hotspots zum freien Surfen an 
öffentlichen Plätzen zur Verfügung stellen, kommt nun 
auch Klagenfurt hinzu. In Deutschland wird dieses Thema 
sträflich vernachlässigt. So haben Einheimische und Gäste 
in Ulm oder Neu-Ulm nur schwerlich die Möglichkeit, mit 
Smartphone oder Notebook ins Netz zu kommen, E-Mails 
zu checken, Social Media zu nutzen oder sich touristische 
Infos über die Stadt zu laden. Dass muss sich ändern:

 
DER SPaZZ FoRDERT 
FREiE W-LaN-HoTSPoTS  
iN DER GESaMTEN  
iNNENSTaDT! 

iM NaMEN DES VoLKES!

präsentiert um 20 Uhr im Konzerthaus Heidenheim

Vorverkauf: www.heidenheim.de/kultur 
Tourist-Information, Tel. 07321 327-4910
oder an der Abendkasse

 4.5.2012   Alfred Dorfer: „bisjetzt“ 24.5.2012   Sissi Perlinger: „Gönn dir ne Auszeit“

aNZEiGE

iNforMAtioN
Die Möglichkeiten des Kleinen Mannes –  

Bürgerbeteiligung laut Gemeindeordnung

 
§ 33 Mitwirkung im Gemeinderat

(1) Die Beigeordneten nehmen an den Sitzungen des Gemeinde-
rats mit beratender Stimme teil.
(2) Der Vorsitzende kann den Vortrag in den Sitzungen des Ge-
meinderats einem Gemeindebediensteten übertragen; auf Ver-
langen des Gemeinderats muss er einen solchen Bediensteten zu 
sachverständigen Auskünften zuziehen.
(3) Der Gemeinderat kann sachkundige Einwohner und Sachver-
ständige zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten zuzie-
hen.
(4) Der Gemeinderat kann bei öffentlichen Sitzungen Einwohnern 
und den ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereini-
gungen nach § 10 Abs. 3 und 4 die Möglichkeit einräumen, Fragen 
zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und 
Vorschläge zu unterbreiten (Fragestunde); zu den Fragen nimmt 
der Vorsitzende Stellung. Der Gemeinderat kann betroffenen 
Personen und Personengruppen Gelegenheit geben, ihre Auffas-
sung im Gemeinderat vorzutragen (Anhörung); das gleiche gilt für 
die Ausschüsse. Das Nähere regelt die Geschäftsordnung.

Weiter infos zur Bürgerbeteilung  

im internet:

http://www.service-bw.de/zfinder-bw-
web/lifesituations.do;jsessionid=80A36
685B71FDC9C415FE1E7B1223B04?llid=1
128528&llmid=0
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Kultur satt und mitten im Grünen!
Vom 23. Mai bis 7. Juli öffnet das ulmer zelt seine Planen in der Friedrichsau.

Das Programm beginnt stark: Schon in 
der ersten Woche stehen drei Beson-
derheiten auf dem Programm. Allen 
voran Tab Two, die Ulmer HipJazz-
Größe, die in den 90er-Jahren Furore 

machte. 12 Jahre liegt ihre Trennung zurück – jetzt stehen 
sie endlich wieder gemeinsam auf die Bühne: am 23. Mai zur 
Eröffnung des ulmer zelts! Neben ihren bekannten Glanzstü-
cken wollen sie auch ein paar neue Kompositionen vorstellen. 
Am Freitag ist Get Well Soon mit vielschichtiger, klangfar-
benprächtiger Popmusik zu Gast. Tags darauf ist der junge 
und doch schon sehr bekannte Liedermacher und Deutsch-
poet Tiemo Hauer zu erleben, und Pfingstmontag erläutert 
Kabarettist Max Uthoff unter dem Motto »Oben bleiben!« sei-
ne Strategien der Machterhaltung. Freunde des karibischen 

ChansonFolk aus Paris: Les Yeux D’La Tête, 
31. Mai

ausnahmetalent am Nerv der Zeit: Tiemo Hauer, 
26. Mai

HipJazz made in Ulm: 
Tab Two

Ta n z ve r g nü ge n s 
dürfen sich auf 
Mittwoch, 31. Mai 
freuen: Joan Soria-
no aus der Domini-
kanischen Republik 
will das Zelt-Publi-
kum mit dem hei-
ßesten Tanzvirus 
infizieren, das dort 
derzeit grassiert: 

Bachata! Wer diesen sinnlichsten aller Karibik-Tänze noch 
nicht draufhat, ist um 18 Uhr zum Tanzkurs willkommen.
Weitere Highlights der Spielzeit: The Gaslight Anthem (2. 
Juni), Jupiter Jones (22. Juni), Donots (5. Juni), Boy (29. 
Juni), Josef Hader (3. Juni), Rainald Grebe (10. Juni), Hel-
mut Schleich (24. Juni), Keb’ Mo’ (4. Juli), Kenny Wayne She-
pherd (6. Juli). dmg

Kartoffelgratin aus eigener Haltung
Bio wird immer wichtiger, und wenn wir Fleisch essen, wollen 
wir wissen, woher es kommt. Den Namen wollen wir dann 
doch nicht wissen und dem Tier ungern vorher in die Augen 
sehen. Aber wie ist es mit der Kartoffel, wollen wir der in 
die Augen sehen? Ein ganz neuer Ansatz: Kartoffeln werden 
nicht mehr angebaut, sondern sorgsam gehalten. Wenn da 
mal Peta nicht ausrastet vor Begeisterung!

Stilblüten, Sprachasthma und Nonsens

hirn

Jetzt echt? ohne 
Scheiß?
Eine charmante Sonderbeila-
ge – auch im Inneren: Diese 
Reise kostet jetzt aber wirk-
lich nur 299 Euro. Also ganz 
ehrlich, das können Sie ru-
hig glauben. Die Preise auf 
den anderen Seiten, hmm-
mm, jaaaa, was sollen wir 
sagen … aber hier, nun mal 
unter uns und ohne Scheiß, 
hier, ja, hier, da wirklich nur 
299 Euro. Sind aber auch nur 
noch vier Plätze frei!

Georg Schramm
Do., 31. 01. 2013 » 
Roxy Ulm

Urban Priol
Fr., 07. 12. 2012 » 
Congress Centrum Ulm

livekonzepte

fi rmenevents
kulturevents
künstlervermittlung
künstlermanagement

www.livekonzepte.de

Tickets » 

www.livekonzepte.de | Hotline 07 31 . 96 70 70 | 

Südwest Presse | Stadthaus | Neu-Ulmer Zeitung | Roxy

AZ201204_livekonzepte_83x240.indd   1 19.03.12   13:32

Martin Tentschert, Jahr-
gang 1962, ist Inhaber von 
Tentschert Immobilien. Er 
hält sich mit Sport im Fit-
nesscenter und Joggen an 
der Iller und am Donauufer 
fit. Er liest viel und gerne. 
Entspannung findet er in 
seinem schönen Garten und 
bei Kurzurlauben. Er ist seit 
über 25 Jahren erfolgreicher 
Immobilienmakler in Ulm.

ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Krebs – zielstrebig, intuitiv, harmonieliebend, ungeduldig
ihre Schuhgröße?
42,5
ihr Leibgericht?
Rouladen mit Kartoffelpüree und Blaukraut
Was treibt Sie an?
Spaß an der Arbeit und der Erfolg
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Die Vorteile der (Klein)-Stadt und die Nähe zur Natur. Die 
positive Veränderung der Ulmer Innenstadt.
auf welche Frage wüssten Sie gerne eine antwort?
Wann ist das Ulmer Münster ohne Gerüst zu sehen?
Was war als Kind ihr Berufstraum?
Baggerfahrer
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Anekdoten eines Immobilienmaklers
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Mein Zuhause, Sommer/Sonne, Verlässlichkeit, Pünktlichkeit 
– Unehrlichkeit, Nörgler und Polemiker
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
Fit und gesund 100 Jahre alt werden

MaL EHRLiCH ...

… herr Tentschert … Herr Tentschert

die bärenstarke, familienfreundliche Adresse 
auf der schwäbischen Alb an der A7.

beim Sportzentrum
Riedweg 1 • 89182 Bernstadt
Tel.: (07348) 6196

info@albgasthof-baeren.de
www.albgasthof-baeren.de

aNZEiGEN

iNforMAtioN
ulmer zelt, 23. Mai bis 7. Juli 2012, Friedrichsau Ulm, beim 
Volksfestplatz.  
Programm, Infos und Tickets unter www.ulmerzelt.de.

Der Vorverkauf startet am 4. Mai 2012 um 9 Uhr am Kartenwa-
gen am Münsterplatz (gegenüber der Buchhandlung Herwig), 
telefonisch unter 0700 9685 9685 und auf www.ulmerzelt.de.
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 Draußen genießen  

Wer beim Wort Sommer sofort an 
Gartenfeste, Picknicks und Grillen mit 
Familie und Freunden denkt, wird be-
geistert zu diesem Buch greifen. Hier 
sind tolle Ideen für knackige Salate, 
selbst gemachte Limonaden, leckere 
Grillspieße und saftig-sommerliche 
Kuchen zu finden. Unterteilt in unter-

schiedliche Kapitel findet man zu jedem Anlass schnell das Pas-
sende. Und die unkomplizierten Rezepte und hilfreichen Extra-Tipps 
machen das Nachkochen zu einer leichten Sache. Ein gelungenes 
Kochbuch mit schönen Bildern, die schon jetzt auf schöne Tage und 
laue Sommerabende einstimmen.  sl
Rose Marie Donhauser, Kosmos, 157 Seiten, 19,95 €

 Salate  

Die einen denken bei Salat an »nichts 
Gescheites«, die anderen an ihre Ge-
sundheit. Dabei geht oft unter, dass 
Salate eine ungeahnte Vielfalt und un-
glaublich viel Geschmack bieten. In die-
sem Buch heißt die Botschaft deshalb: 
Salat schmeckt! Zu allen Jahreszeiten 
und rund um den Globus. Und so gibt 
es zart-bunte bis kräftig-würzige Sa-

late mit heimischem Obst & Gemüse genau so wie Variationen mit 
Couscous & Reispapier. Und getreu nach dem Motto des Autors 
»Alles darf, nichts muss« kann man mit diesen Ideen wunderbar 
auch selbst kreativ werden.  sl
Matthias F. Mangold, Kosmos Verlag, 144 Seiten, 14,95 €

 Aus Freude am Landleben  

Trotz der vielen Rezepte kein typisches 
Kochbuch. Hier stehen vor allem die gut ge-
füllte Speisekammer und der unvergleich-
liche Geschmack hausgemachter Produkte 
im Mittelpunkt. Wie man selbst leckeres 
Brot backt, Käse, Butter und Joghurt sowie 
fruchtige Marmeladen, Liköre und Wurst 
macht – hier findet man die Anleitung dafür. 
Allerdings: Die Umsetzung erfordert teils 

die Anschaffung des einen oder anderen Küchengerätes. Lohnens-
wert ist dieses Kochbuch also vor allem für diejenigen, die gerne 
und oft für Selbstgemachtes in der Küche werkeln. 
alison Walker, Edition Styria, 191 Seiten, 29,99 € 

 Sylvie Guillem (DVD), Il Barbiere di Siviglia und Le coq d’or (Blue-ray) 
 bei Arthaus  

Sylvie Guillem ist ein Ballet-Superstar. Die Filme 
von André S. Labarthe (1987) und Nigel Wattis 
(1993) geben nicht nur Einblick in ihr Arbeiten, 
man schaut auch hinter die Kulissen des Ballett-
betriebs. Hier ist Guillem voller Energie unter-
wegs und ständig auf der Suche nach Herausfor-
derungen. Bei dieser spannenden Reise darf man 

als Zuschauer mitgehen und dabei die Person Guillem mit trocken-unvergleichlichem Humor kennen-
lernen. Bei Arthaus gibt es dazu jetzt die DVD-Versionen.Außerdem gibt es die komischen Opern »Il 
Barbiere di Siviglia« und »Le Coq d’Or« in bewährter Qualität als Blue-ray-Versionen im Programm. 
Alles zusammen einfach sehenswert! arthaus, DVD: 34,99 €, Blue-ray: 46,99 €

 close to you  

Jazz steht für Musik mit viel Gefühl. Und das ist es auch, was Haryo Sedhono den 
Liedern mit seiner Stimme verleiht. Mit seinem urbanen Stil kann man sich den 
gebürtigen Kölner auch gut in einer New Yorker Bar vorstellen. Was auch an sei-
nem Stipendium an der University of Massachusetts in den USA liegen könnte. 
Zusammen mit einer Reihe toller Instrumentalisten wie Sven Bergmann hat er 
jetzt sein Debüt auf CD herausgebracht. Nichts ganz und gar Außergewöhnliches, 

aber doch hörenswert.  Haryo Sedhono Group, Bogner Records, 14,99 €

Kochlöffelalarm!

Für Augen und ohren

Kochlöffelalarm!

Für Augen und ohren 

Die SpaZz-Redaktion hat die ultimativen Kochbuchtipps zum Sommer

Neue Musik und Filme – gehört und gesehen von Sylvia Liebscher

 campingküche  

Dass man auch beim Campingurlaub nicht 
auf gutes Essen verzichten muss, wird hier 
eindrucksvoll gezeigt. Die Rezepte sind alle 
so überlegt, dass man mit wenig Kochge-
schirr zu schmackhaften Ergebnissen kommt. 
Die Autorinnen haben sich dazu auch selbst 
an Meer, See und Wald aufgemacht – ge-

meinsam mit Kind und Kegel. Die Rezepte sind also selbsterprobt. 
Bei der Gestaltung des Kochbuchs bekommen die Rezepte dann 
leider zu wenig Platz, während weniger Bilder vom Campen auch 
ausgereicht hätten. So gerät das eigentliche Thema etwas zur Ne-
bensache. sl
C. Seifert/J. Hoersch/N. Mager, aT Verlag, 160 Seiten, 24,90 €

 Die gesunde Wildkräuter-Küche  

Die beiden Autorinnen haben sich im Baye-
rischen Fernsehen schon einen Namen als 
Kräuterspezialistinnen gemacht. Jetzt ha-
ben sie in Buchform gesammelt, was sich 
an Schmackhaftem auf den Teller bringen 
lässt – aus Wald und Wiese. Neben neuen 
Anregungen für die Küche erfährt man dabei 
auch alles über die Heilwirkung von Gänse-

blümchen, Löwenzahn & Co. Das ist interessant und verspricht eine 
Vielfalt bisher unbekannter Geschmäcker. Zum Kochen gehören hier 
auch Streifzüge durch die Natur und das Sammeln der Zutaten. Ein 
abwechslungsreiches Koch-Programm! sl
Katharina Schober und Renate Hartmann, BLV Buchverlag, 
160 Seiten, 16,95 €

 GourMed – cuisine  

Zur gesunden Küche gehört auch der Ge-
nuss. Dieser Satz wird in diesem Gesund-
heits-Kochbuch groß geschrieben. Neben 
einer kleinen Ernährungskunde steht auch 
die Küche für Nahrungsallergiker im Mittel-
punkt. Bei jedem Rezept gibt es Hinweise, 
was für wen geeignet ist und was man bei 
Unverträglichkeiten weglassen oder erset-
zen sollte. Die benötigten Zutaten gehö-

ren zwar nicht unbedingt zur Grundausstattung, trotzdem sind die 
kreativen Rezepte nicht zu kompliziert und gut erklärt. Die tollen 
Anregungen machen Lust auf Neues. sl
alex Witasek und Dominik Stolzer, orac Verlag, 224 Sei-
ten, 29,90 €

 Meine Kochschule  

In ihrem neuesten Kochbuch zeigt 
Donna Hay, wie Risotto, Backhähn-
chen & Co. einfach, schnell und lecker 
gelingen. Anhand von Einzelschritten 
und praktischen Tipps zum Küchen-
handwerk können die Klassiker und 
seine modernen Nachkommen gar 
nicht mehr schiefgehen. Mit vielen 
tollen Variationsideen werden auch 
die einfachsten Speisen durch Kre-
ativität und Frische – aber vor allem 

durch den Geschmack – bestechen. Allein das Durchblättern und 
Betrachten der Bilder macht Lust, den Kochlöffel sofort in die Hand 
zu nehmen! mr
Donna Hay, aT Verlag, 136 Seiten, 19,90 €

 Meine reise in die Welt der Gewürze  

Alfons Schuhbeck gilt als Gewürz-Guru un-
ter deutschen Köchen und er machte sich 
auf in den Orient – eine Reise zu den Ge-
würzen. Das Buch beschäftigt sich haupt-
sächlich mit den Gewürzen selbst, ihrer 
Herkunft und den Heilkräften, die ihnen 
nachgesagt werden. Es wird natürlich auch 
gekocht. Klassiker der orientalischen Kü-
che von Couscous über Kichererbsen und 

Co. werden Schritt für Schritt erklärt und Schuhbeck begeistert 
auch mit tollen Rezeptideen, im hinteren Bereich des Buches. Durch-
aus gelungen bis auf das Cover, das leider altbacken und nicht son-
derlich ansprechend wirkt. mr
alfons Schuhbeck, Zabert Sandmann Verlag, 393 Seiten, 
24,95 €

Ulmergasse 21

89073 Ulm

Herz en 
schenken! 
Ulmergasse 21- 89073 Ulm

www.knopfundperle.de

Geschenkideen 
zum Muttertag 

aNZEiGE



34 3505 | 2012 05 | 2012

Herr Krone?Herr Krone?
WaS HaBEN SiE HEUTE GEMaCHT …

Serie (18): Henning Krone ist Citymanager beim 
Ulmer City Marketing e. V.

7.10 Uhr: Mein Wecker klingelt zum ersten Mal! Schnell die 
Schlummertaste drücken!
7.19 Uhr: Aufstehen, Zähne putzen, Duschen, Terminkalen-
der anschauen, entsprechende Kleidung anziehen und mit 
meinem Schatz einen Kaffee trinken.
7.55 Uhr: Meiner Freundin einen dicken Abschiedskuss ge-
ben und ihren Sohn in die Schule fahren.
8.20 Uhr: Ankunft im Büro. Die Regionalteile von SWP, NUZ 
und Schwäbischer Zeitung lesen. 
8.50 Uhr: Ran an den Schreibtisch, Mails und Facebooksei-
te checken! Gespräch mit Mitarbeitern und Praktikantin, 
was auf dem Tagesplan steht. 
9.15 Uhr: Mails beantworten, Telefonate führen. Abrechnung 
der vergangenen Veranstaltungen überprüfen. Rechnungen 
und Überweisungen schreiben. 
11.00 Uhr: Auf zum Termin. Mitgliedergespräch. Mitglieds-
mappe mit Münsterfruchtgummis, einem Mustercitygut-
schein und den Möglichkeiten der Teilnahme an der ulm-
app bestückt und auf geht’s.
12.00 Uhr: Ankunft im Büro. Ein neues Mitglied ist gewor-
ben. Eingabe der Mitgliedsdaten, Begrüßungsschreiben 
anfertigen.
13.00 Uhr: Der Magen knurrt! Auf zum Mittagstermin (ge-
gessen wird selbstverständlich bei einem Mitglied des Ul-
mer City Marketing) 
14.15 Uhr: Zurück im Büro. Hier läuft alles, auf die Mitar-

beiter ist Verlass (Mitarbeiter 
loben!!!). Auf an die liegenge-
bliebene Ablage und Schreib-
arbeit. 
15.30 Uhr: Blick auf die Pro-
jektpläne für anstehende Veranstaltungen werfen, mit den 
Mitarbeitern besprechen. 
17.20 Uhr: Auf zum Arbeitskreis Handel. Die Tagesordnung 
ist lang und wir haben nur eine Stunde. 
18.30 Uhr: Arbeitskreis Handel gut beendet, die Vorstands-
mitglieder stehen in den Startlöchern für die Vorstands-
sitzung. 
20.30 Uhr: Wiedermal tolle Gespräche und Ansichten der 
Vorstände. So macht es Spaß. Jetzt noch ein Feierabend-
getränk und ab nach Hause. Hoffentlich schläft der Klei-
ne noch nicht.
21.30 Uhr: Ankunft zu Haus und Qualitytime mit meiner 
Freundin verbringen. Morgen früh ist die Nacht vorbei!!
 sk

Henning Krone: Citymanager beim 
Ulmer City Marketing e. V.

iNforMAtioN
Ulmer City Marketing e. V., Radgasse 15, 89073 Ulm
Tel. 0731 / 22181, info@ulmercity.de
www.ulmercity.de

www.facebook.com/#!/pages/ulmer-city-marketing-e-

v/264833596864686

Die Jubiläumsausgabe!
10 Jahre Restaurantführer.

Überall im Buchhandel.

Jubiläumsausgabe!
 Restaurantführer.

Überall im Buchhandel.
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1 €
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Freie Kultur im Freien 
in neu-Ulm!
Glacis und Caponniere 4 locken mit ihrem feinen 
Eintritt frei-Kulturprogramm

Traditionsgemäß startet die 
Stadt Neu-Ulm am Sonntag, 
6. Mai 2012 mit dem Konzert 
des Kulturrings Neu-Ulm in 
die 32. Glacis-Spielzeit. 38 
Kulturveranstaltungen ste-
hen auf dem Programm, da-
rüber hinaus finden noch 
fünf Vorlesenachmittage mit 
»Abenteuer Lesen« und acht 
Qi-Gong-Treffen der Deut-

schen Qi-Gong-Gesellschaft zwischen Mai und August im 
Neu-Ulmer Stadtpark Glacis statt.
Seit 1981 veranstaltet die Stadt Neu-Ulm regelmäßig Som-
merkonzerte im Glacis. In den vergangenen 31 Spielzeiten 
kamen zu 880 Veranstaltungen rund 505.000 Besucher. 

iNforMAtioN
Alle Veranstaltungen finden bei freiem Eintritt statt. 
www.neu-ulm.de

Auch in diesem Sommer werden 
wieder regionale Musikkapellen, 
Chorgemeinschaften, Big Bands, 
Rock- und Jazzgruppen die Bühne 
und den Stadtpark beleben. Die be-
liebten Konzerte der Musikkorps 
sind ebenso wieder eingeplant wie 
das Konzert des Philharmonischen 
Orchesters der Stadt Ulm.
Nicht weit vom Stadtpark Glacis entfernt steht die Caponniere 
4 am Theodor-von-Hildebrandt- Platz. Seit zwei Jahren orga-
nisiert die Stadt Neu-Ulm auch dort in den Sommermonaten 
ein regelmäßiges Kulturprogramm. Jazz-Matineen, der Tag 
der Festung, eine Lesung mit Michael Peinkofer, bekannt für 
seine Fantasy-Geschichten, aber in diesem Fall mit seinem 
historischen Roman »Das Buch von Ascalon« zu Gast sowie 
zwei Ausstellungen laden die Besucher in diesen sanierten 
Teil der Bundesfestung Ulm/Neu-Ulm ein. dmg

Transporeon sponsort Ulms größte Party – mit der ibiza 
Weltclub Tour auf dem Schwörmontag 2012
Die Ulmer Softwarefirma Transporeon unterstützt den 
Schwörmontag 2012: Die Firma ist als Hauptsponsor der 
Ibiza World Club Tour mit ihren Mitarbeitern vor Ort. Die 
Ibiza World Club Tour, das weltweit erfolgreichste Format 
der Partyinsel, gastiert in diesem Jahr am Schwörmontag 
auf dem Münsterplatz und in der Theatro-Passage. Los geht’s 
auf dem Münsterplatz ab 21 Uhr. Bereits ab 17 Uhr gibt’s in 
der Theatro-Passage eine Show-Bühne mit DJ’s, Live Perfor-
mance, Visual Shows, Laser-Show und weiteren Specials. Die 
After-Show-Party steigt anschließend im Theatro-Club – von 
23.30 Uhr bis 5 Uhr. 
www.ibizaworldclubtour.net/schwoermontag-2012, www.
facebook.com/Transporeon.de, www.transporeon.com 

Stammzelltypisierungs- und Blutspendeaktion »Uni hilft!«
Mitglieder der Fachschaften Me-
dizin und Molekulare Medizin or-
ganisieren dieses Jahr wieder die 
Stammzelltypisierungs- und Blut-
spendeaktion »Uni hilft!« – am 24. 
Mai 2012 vor der Mensa der Uni 
Ulm. Letztes Jahr konnten in we-
nigen Stunden 469 neue potenzielle 
Stammzellspender gewonnen wer-

den. Auch dieses Jahr braucht »Uni hilft!« Unterstützung: 
Die Typisierung kostet pro Blutprobe 50 Euro. Die Kostenfi-
nanzierung muss über Spendengelder gewährleistet werden.
Die Studenten freuen sich über eine Spende: Konto 723 668 
004 bei der Deutsche Bank Frankfurt (BLZ 500 700 24), Be-
günstigter: aRGE KMSB g.e.V. arbeitsgemeinschaft der 
Knochenmarkspende, Verwendungszweck (wichtig, bitte 
so angeben): »Uni hilft!«

Robert Neumaier geht unter die 
Bierbrauer
»GenussPur in den Bürgerstuben« 
in Reutti ist seine Wirkungsstät-
te, hier ist Robert Neumaier Inha-
ber und Küchenchef und selten um 
eine neue Idee verlegen. Nun hat 
er eine Schaubrauerei eingerichtet, 
und am 4. Mai um 18 Uhr ist offizi-

eller Fassanstich! »Roberts GenussBräu« heißt sein Bier und 
das erste Fass vom Kellerbier 2012 wird an diesem Abend 
seiner »Bestimmung« übergeben. Im März konnte der Bau 
durch einen Brauerei-Bauer aus Ravensburg vollendet wer-
den. Mittlerweile wurden 800 Liter Bier gebraut (200 Liter 
pro Sud sind möglich) und warten im Lager auf den 4. Mai. 
Ab sofort kann unter Anleitung Neumaiers mit Freunden, 
Hochzeitsgesellschaften, etc. Bierbrauen erlebt werden und 
es kann mit angepackt werden. dmg

Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++ Kurzmeldungen +++

Zur Landesgartenschau 
renoviert: Die Caponniere 4 
im Herzen Neu-Ulms

ausgewählte Kultur: Konzerte in der 
Caponniere 4

Die Welt der Bücher in Ulm – Mo bis Do 9 bis 20 Uhr,
Fr 9 bis 22 Uhr und Sa 9 bis 20 Uhr
in der Hirschstr. 26 – 30.

Jeden Freitag

bis 22 Uhr

für Sie geöffnet!

Ines Heilig,
Hugendubel Ulm

Meine persönliche 

Empfehlung

Alexander Osterwalder und Yves Pigneur

Business Model Generation

Dieses Handbuch für Visionäre enthält alles,

was man heutzutage für die Gestaltung eines

erfolgreichen Geschäftsmodells benötigt – 

eingeteilt in neun kreative Bestandteile.

Einige Stichworte: Nutzenversprechen, welche

Kunden man eigentlich erreichen möchte,

Beziehungen zu Kunden, Kosten, Ressour-

cen, Kooperationen mit Geschäftspartnern.

Abgerundet wird das Thema mit den

Geschäftsmodellen von Apple, Nintendo,

Facebook usw. 

Locker, leicht verständlich und doch so

wissenschaftlich, dass es Anwendung an 

der Uni Ulm findet!

283 Seiten, 34,99 €

Campus Verlag

aNZEiGE
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Corporatedesign
Fotodesign
Visualisierung
Multimedia

Hopfengartenweg 2 .1
89233 Neu - Ulm
Fon 07 31/ 97 93 03 - 0
Fax 07 31/ 97 93 03 - 20

info@bauer-ulm.de
www.bauer-ulm.de

Datum: 15.05.2006

bauer  &  pa r t n e r

Motiv: Sternstunden

Format: 74 x 109 mm

Farben: 4c

Vor Drucklegung bitte Korrekturabzug (pdf/Fax etc.)
an das Designbüro Bauer und Partner.

Spazz Magazin

direkt an der Donau
Silcherstraße 40
D-89231 Neu-Ulm
Telefon 0731/ 8008-0
Telefax 0731/ 8008-150
esh@stadt.neu-ulm.de
www.esh.neu-ulm.de

Kultur- und
Tagungszentrum

EDWIN
SCHARFF
HAUS

Für “Sternstunden”
aller Art: Hochzeit,
Jubiläum, Seminar etc.

Start ins Eheglück am Ufer der
Donau; Jubiläumsfeier mit
allem Komfort, Tagungen mit
besten Aussichten ...
Viel Platz und Ambiente in
Sälen, Foyers, Veranstaltungs-
räumen. Technik auf dem
neuesten Stand. Full-Service
First Class. Panoramablick auf
die Schwesterstadt Ulm mit
dem weltberühmten Münster.
4-Sterne-Restaurant und Hotel.

Die besten aus Südwesten – 
Der Spazz verlost 3 CDs!

60 Jahre Baden-Württemberg! 
Grund genug, heimische Stimmen 
wie Xavier Naidoo, Laith Al-Deen, 
Dieter Thomas Kuhn und Pe Werner 
auf einer CD zu versammeln. Der 
Jazztrompeter Joo Kraus vertritt 
dabei die Ulmer Region. Gemein-
sam mit der SWR-Bigband gibt es 
gelungene musikalische Momente, 

die einfach Laune machen. Dass der Erlös für ein Stipendium an 
der Popakademie genutzt wird, passt zu dem Gemeinschaftspro-
jekt. Das musikalische Feuerwerk ist am 20. April erschienen!
Betreff: Die Besten aus Südwesten
Einsendeschluss: 15. Mai 2012

information
SWR Big Band, Content Re, 15,99 €

geWiNNSPielegeWiNNSPiele

Die Muppets – zwei fan-Pakete – jeweils 
blue-ray, Poster und tasse zu gewinnen!

Muppetfan Walter muss sich mächtig ins Zeug 
legen: Es gilt, den teuflischen Plan des Ölma-
gnaten Tex Richman, das berühmte Muppets-
Theater abzureißen, zu durchkreuzen. Gemein-
sam mit Gary und Mary initiiert er den größten 
Spendenmarathon, den die Welt je gesehen 
hat: 10 Millionen US-Dollar könnten das The-

ater retten! Kermit soll deshalb helfen, die alte Muppets-Gang 
wieder zusammenzubringen, die mittlerweile in alle Himmels-
richtungen verstreut sind. Kermit, Miss Piggy, Gonzo, Fozzie Bär, 
das Tier, Scooter, Statler und Waldorf und all die anderen Helden 
stellen die wohl verrückteste, bunteste und fröhlichste Ausga-
be der besten Show aller Zeiten auf die Beine. Ein urkomisches, 
schräges und emotionales Filmerlebnis der Sonderklasse – endlich 
tanzen die Puppen wieder! DVD und Blue-ray erscheinen 24. Mai!
Betreff: Die Muppets
Einsendeschluss: 20. Mai 2012

Sie wollen gewinnen? 

Schreiben Sie uns zur entsprechenden Verlosung eine E-Mail  

mit dem jeweiligen Betreff an verlosung@spazz-magazin.de

Adresse nicht vergessen!

©

Segways zum durch 
die Gegend düsen 
oder man schwingt 
die Golfschläfer auf 
dem nahen Golf-
platz. 
Die Erholung kommt 
selbstredend nicht zu 
kurz: Tiroler Wellness 
auf 1.500 m2. In der 
Spa- und Wellness-
landschaft »Karwen-
deltherme« konzen-
triert sich die Energie des Karwendelgebirges. In den Saunen, 
Ruheräumen und auch bei den zahlreichen alpinen Wellness-
behandlungen mit Tiroler Steinöl oder der Naturkosmetik 
Alpienne erlebt der Gast Alpengesundheit pur. Das Tiroler 
Steinöl wird seit über 100 Jahren in der Region Achensee 
abgebaut und veredelt. Ein Bad darin wirkt ebenso wahre 
Wunder wie die Entschlackung im Heubad. Als Besonder-
heit gibt es einen großen Fitnessbreich mit geschultem Vi-
taltrainer, der für ein individuell abgestimmtes Herz-Kreis-
lauf-Traingsprogramm inklusive Ernährungsberatung und 
Rücken-Fit-Programm sorgt. 
Wer während eines aktiven Tags im Restaurant ankommt, 
wird natürlich auch hier verwöhnt. Ein üppiges Frühstücks-
buffet, Suppen und Salate zum Mittag, Kuchen und Jause am 
Nachmittag und schließlich ein Menü zum Abend. Immer 
liebevoll und gekonnt zubereitet. Ein Genuss, der den Auf-
enthalt zusätzlich veredelt. 
Ein Wochenende, das lange nachklingt, in einem von An-
fang bis Ende wunderbar geführten, gestalteten und mit 
Leben gefüllten Hotel. Ein Highlight, das der SpaZz sehr 
empfehlen kann!
 Daniel M. Grafberger

Ein kleines, idyllisches Paradies 
Das 4*Superior Wellnesshotel »Wiesenhof« am 
achensee hat den SpaZz begeistert

iNforMAtioNeN
Der Wiesenhof ****S, A-6213 Pertisau, Tel. +43 5243 5246, 
www.wiesenhof.at

3 hours3 hours

Das 4*Superior 
Wellnesshotel in 
Pertisau ist um-
geben von 70.000 
qm Wiese, in nur 
zwei gemütlichen 
G e h m i n u t e n 
weilt man schon 
am Seeufer des 
smaragdgrünen 
Achensees und 
in nur fünf Mi-

nuten ist man an der 
Karwendel-Bergbahn 
und damit fast schon 
am Gipfel. Die Ar-
chitektur des Hauses 
begeistert, wie die 
Landschaft um Per-
tisau am Achensee. 

Es scheint, als hätte sich die Evolution hier besonders en-
gagiert und versucht, ein besonders schönes Stück Welt aus 
Bergen, Wiesen, Wäldern und Wasser zu formen. Die Gastge-
berfamilie Entner hat dieses Glück jahraus und jahrein, teilt 
es aber ein Wochenende gerne mit der SpaZz-Redaktion, die 
dieses Erlebnis jedem nur wärmstens empfehlen kann. Bei 
uns ging die hauseigene Formel voll auf: »Sie kommen als 
Gast und gehen als Freund«. Viel mehr Glück kann man im 
Urlaub nicht haben.
Nach dem herzlichen Empfang fühlen wir uns sofort wohl. 
Ein Gefühl, das den gesamten Aufenthalt nicht weniger wird. 
Im Gegenteil: Das gesamte Team sorgt – stets unauffällig und 
stets mit einem echten Lächeln – sehr engagagiert für eine 
heimelige, familiäre und überaus charmante Atmosphäre. 
Dazu sind die Möglichkeiten, welche die Familie Entner ih-
ren Gästen bieten kann, so zahl- und facettenreich, dass nun 
wirklich jeder auf seine Kosten kommt. Angefangen beim 
Spaziergang am See oder der Wanderung am Berg geht es 
weiter zum Ponyreiten und den Haustieren wie Esel, Alpa-
kas, Kaninchen, Hühner und Enten. Und dann gibt es noch 

Haben Sie Tipps, Reiseideen,  

Ausflugsempfehlungen?  

Bitte kontaktieren Sie uns: 

redaktion@spazz-magazin.de

DIE REGION ERLEBEN – IN DrEI STUnDEn AM ZIEL 

www.topparfuemerie.de

Ihre Parfümerie mit Persönlichkeit 
in Ulm in der Pfauengasse …

IHRE NUMMER 1 
IN DUFT, PFLEGE 
UND MAKE-UP

© Disney
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»Mein Motto  
ist Irritation und  
Inspiration«
alexandra Slapansky ist erfolgreich als Trainerin 
und Coach vor allem von Führungskräften – ein 
Gespräch mit ihr über Frauen und das Erwecken der 
eigenen Königin

SpaZz: Aus welchem Impuls heraus würde eine Frau zu Ih-
nen kommen?
alexandra Slapansky: Ich möchte Frauen ansprechen, die 
voll im Leben stehen und doch das Gefühl haben, dass sie 
etwas verpassen oder das Leben noch nicht richtig gelebt ha-
ben, die neugierig auf sich selbst sind oder sich selbst noch 
besser kennenlernen möchten. Dann bin ich jemand, der 

die Fragen stellt, die sie sich 
selbst oder ihre Freunde ihr 
nicht stellen, und löse damit 
unter Umständen Irritation 
aus, die zu neuen Erkennt-
nissen führen kann. Die 
Frauen sollen sich vor allem 
fragen, ob sie sich selbst ge-
nügend Beachtung schenken, 
all ihre Stärken kennen und 
vor allem nutzen. 
Wie läuft so etwas dann im 
Einzelfall ab?
Zunächst gibt es ein unver-
bindliches Kennenlernen, 
denn die Chemie muss stim-
men. Wir stellen uns einan-
der gegenseitig vor, bespre-
chen mögliche Themen und 
legen das Coachingziel fest. 

Ein sinnvoller Zeitrahmen sind meistens zehn Stunden, des-
halb gibt es auch ein entsprechendes Paket. Alternativ kann 
man natürlich Einzelstunden buchen und jederzeit flexibel 
mehr oder weniger machen. 
Wie gehen Sie da vor?
Ich bitte die Coachee zum Beispiel, ihre Lieblingsbilder von 
sich selbst mitzubringen, dann bekomme ich einen Eindruck, 
wie sie sein will, wie sie sich wohl fühlt, wie sie am liebsten 
ist – innerlich wie äußerlich. Ich richte mich in dem ganzen 
Prozess ganz nach ihren Bedürfnissen, versuche lediglich 
zu inspirieren. Wir können auch so ungewöhnliche Dinge 
tun wie zum Beispiel mal gemeinsam »shoppen« zu gehen.
Auf ihrem Flyer heißt es »erwecke die Königin in dir« …
… genau, ich glaube, die eigene Königin ist schon da und muss 
manchmal nur erweckt werden. Und es ist wunderbar, wenn 
eine Frau ihre ganze innere und äußere Schönheit lebt. Es ist 
ihr eigenes Werk, ich begleite nur. Ich möchte einfach gerne 
meine in vielen Jahren mit unterschiedlichsten Menschen 
gewonnenen Erkenntnisse auch einmal ganz zielgerichtet 
Frauen zur Verfügung stellen.
Wen würden Sie gerne mal coachen?
Das klingt vielleicht überraschend, aber die Bundeskanzle-
rin. Das ist eine wirklich interessante Frau, bei der ich mich 
manchmal frage, wo ihr Frau-sein geblieben ist.
 Das Gespräch führte Daniel M. Grafberger

alexandra Slapansky: Coaching, spezialisiert auf Frauen, die voll im Leben stehen

ariane müller band

livekaraoke im roxy 10.05. // 29.6. // 27.07.

ROXY HORROR MUSIC SHOW
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iNforMAtioN
alexandra Slapansky

Potenzialdiagnostik . Coaching . Supervision . Moderation . Konzepte
Ulm, Mobil 0174 9202992, alexandra.slapansky@t-online.de

zUr PerSoN
Alexandra Slapansky, Jahr-
gang 1958, war 14 Jahre in 
verschiedenen Funktionen 
im Personalbereich ange-
stellt, davon 7 Jahre mit Füh-
rungsverantwortung und 
Prokura. Seit 2000 ist sie 
selbständig als Coach und 
Trainerin mit dem Ziel der 
persönlichen Potenzialent-
faltung für unterschiedliche 
Zielgruppen in der freien 
Wirtschaft. Sie hat ein ab-
geschlossenes Jura-Studi-
um (1. u. 2. Staatsexamen) 
sowie eine Ausbildung zur 
Coach, Supervisorin und 
Moderatorin.



Das Prinzip ist ganz einfach: Immer mon-
tags um 22 Uhr (die jeweils ganz genaue 
Zeit dem Newsletter oder der Homepage 
www.xinedome.de entnehmen) läuft ein 
Film vor dem offiziellen Start. Aber kei-
ner weiß, was kommt, und der Eintritt 
kostet nur 4 Euro. Also hingehen und 
überraschen lassen! Und wer es so gar nicht aus-
hält, kann auf www.facebook.de unter »Xinedome/X-Lounge« nachschauen. 
Hier gibt es immer montags einen Hinweis auf den Film, der abends läuft. 
Ab und zu gibt es zusätzlich um 20 Uhr eine OV-Sneak, also ebenfalls ei-
nen Film vor dem Start, allerdings in der Originalversion auf englisch. 
Wichtig für alle Sneaks: Sie sind freigegeben ab 18 Jahren, also sicher-
heitshalber einen Ausweis dabei haben.

Kinoseite
von Daniel M. Grafberger

Die

Und keiner weiß, was kommt …
ab sofort im Xinedome – die Sneakpreview

Snow White ist die einzige 
Person im Land, die schö-
ner ist als die böse Könin-
gin. Die grausame Herr-
scherin will Snow White 
vernichten, aber sie hätte 
nicht erwartet, dass Snow 
White in der Kriegskunst 
von jenem Huntsman aus-
gebildet wurde, der sie tö-
ten sollte. Seite an Seite zie-
hen die beiden schließlich 
gegen die böse Königin in 

den Krieg … Ein bildgewaltiges Fantasy-Epos mit spekta-
kulären Effekten, phantastischen Traumwelten und span-
nender Action. 

Filmtipp 
»Snow White and the 
Huntsman«

iNforMAtioN
Ein Film von Rupert Sanders. Mit Kristen Stewart, Charlize The-
ron, Chris Hemsworth u. a. Start am 31. Mai 2012.

Teil 2 startet am 17. Mai im Xinedome

Die Sommerferien sind zu Ende und eigentlich freuen sich die 
Zwillinge Hanni und Nanni schon auf die Rückkehr in ihren 
Lindenhof. Doch dort angekommen, ist schon so einiges los: 
Frau Theobald muss verreisen und übergibt zum Ärger von 
Frau Mägerlein die Schulleitung an die liebenswerte, doch 
sehr chaotische Französischlehrerin Mademoiselle Bertoux. 
Sie scheint mit der Aufgabe bald überfordert – das Budget ist 
knapp und sie muss sich gleichzeitig um ihren Neffen Philippe 
kümmern, der für zwei Wochen zu Besuch im Mädcheninter-
nat ist. Aber er ist nicht der einzige spannende Neuzugang: 
Es geht das Gerücht um, dass eine echte Prinzessin unter den 
Neuen sein soll, die aber unbedingt inkognito bleiben muss. 

Donnerstag | 3. Mai
Filmstarts: »Project X«,  »Wir kaufen einen Zoo«
Donnerstag | 24. Mai
Filmstarts:  
»Janoschs' Komm wir finden einen Schatz«, »Men in Black 3«

Das Abenteur mit hanni 
und nanni geht weiter!

Verlosung

5 Freikarten für unseren Filmtipp  

»Snow White and the Huntsman«  

zu gewinnen!

E-Mail mit Betreff »Filmtipp« an 

verlosung@ksm-verlag.de

Einsendeschluss: 20. 05. 2012

Die neue 

opern-Saison 

startet im Herbst

Der Vorverkauf hat begonnen

 Passivrauchen  

Alles hochgeputscht und aufgebauscht? 
Wenn es nach Romano Grieshaber geht, 
stimmen die Studien nicht, die zum Nicht-
raucherschutz geführt haben. Die Gefahr des 
Passivrauchens wird nach seinen Erkennt-
nissen von Politik, DKFZ und WHO völlig 
überschätzt. Interessant, einmal die wis-
senschaftliche Gegenposition zum Rauch-
verbot vorgeführt zu bekommen. Weil die 

Gegenseite hier nicht zu Wort kommt, darf man bei der Lektüre 
dennoch kritisch bleiben. Getreu dem Motto: Traue keiner Statistik 
oder Studie, die du nicht selbst erstellt bzw. gefälscht hast.  sl
Romano Grieshaber, PubliKom Z, 258 Seiten, 19,90 €

 Die schönsten Kirchen Wiens  

Der passionierte Fotograf und Kunsthistoriker 
Thomas Winkler zog für seinen Reiseführer durch 
Wien, um die schönsten Kirchenbauwerke der 
Stadt zu fotografieren. Von Barock über Gotik 
bis hin zum Jugendstil ist für jeden Architektur-
Fan etwas dabei. Mit kurzen Einführungen zur 
Entstehung, zum Bau und zu seiner Bedeutung 
wird auch noch ein wenig kulturelles Know-how 
vermittelt und die Insider-Tipps dienen als zu-

sätzliches Schmankerl. Ein kompakter und wunderschön bebilderter 
Reiseführer, der durch seine zweisprachige Ausführung nicht nur was 
für Touristen aus dem deutschsprachigen Raum ist! mr
Thomas Winkler, K&S Verlag, 128 Seiten, 14,90 €

 Architekturstadt Stuttgart. 
 Bauten – Debatten – Visionen  

Mit der Diskussion um S 21 rückte der 
Bahnhof als Wahrzeichen Stuttgarts in 
den Fokus der Öffentlichkeit, doch unsere 
Landeshauptstadt hat noch viele weitere 
architektonische Schmuckstücke vorzu-
weisen. Dieses Buch zeigt anhand hoch-
wertiger Bilder und interessanter Texte 
Stuttgart von seiner schönsten Seite – und 

die Menschen, die hinter den jeweiligen Projekten stehen. Auch 
die Politik darf nicht fehlen, ebenso werden aktuelle Debatten 
und zukünftige Visionen aufgegriffen. Interessant für Liebhaber 
der Stadt und vor allem der Kunst! mr
amber Sayah (Hg.), Stuttgarter Zeitung & Belser Verlag, 
176 Seiten, 29,95 €

 Auf der Strecke – Ein Fall für Berlin und Wien  

Der erfolgsverwöhnte Autor Xaver Pucher hat 
noch viel vor in seinem Leben. Doch dann wird 
er im Schlafwagenabteil auf der Strecke Wien – 
Berlin ermordet aufgefunden. Die Ermittlungen 
werden von einer österreichischen Kommissarin 
und einem deutschen Kommissar in Angriff ge-
nommen. Dabei findet so ziemlich jedes österrei-
chisch-deutsche Klischee Eingang in die Dialoge. 

Und ganz deutlich lebt dieser Krimi nicht von Überraschungen bei 
der Aufklärung des Mordes, sondern von den detaillierten Beschrei-
bungen der Städte Wien und Berlin.  sl
Claus-Ulrich Bielefeld und Petra Hartlieb, Diogenes, 358 
Seiten, 10,90 €

 Prügel für den hausbesitzer  

Der Macher-Typ Jörg Baron schafft den 
Sprung bis ganz nach oben. Immobilien und 
Antiquitäten sind sein Metier. Bis er die Tricks 
seiner Mieter zu spüren bekommt. Auf der an-
deren Seite stehen die Immobilienmakler, die 
auch mit allen Wassern gewaschen sind. Der 
moderne Abenteuerroman zeigt die Tricks auf 
beiden Seiten und ist zugleich ein Stück Ge-
sellschaftskritik. Mieter als Proletariat, die 

ohne Eigentum ein gutes Stück Lebensqualität einbüßen – Barski, 
selbst Immobilienmakler, spricht in seinem autobiografisch einge-
färbten Roman aus, was er denkt. Auch wegen der ungewöhnlichen 
Charaktere ein lesenswertes Buch. sl
Klaus Barski, Solibro Verlag, 298 Seiten, 12,80 €

 Audrey hepburn – Photographs 1953 – 1966  

Bob Willoughby war Hollywood-Fotograf 
in den 50er, 60er und 70er Jahren und hat-
te Größen wie Elizabeth Taylor und Ma-
rylin Monroe vor der Kamera. Sein Lieb-
lings-Starlet vor der Linse war Audrey 
Hepburn. 1953 fotografierte er die junge 
Schauspielerin zum ersten Mal und war 
sofort hingerissen von ihrem Lächeln und 
der Wärme, die sie ausstrahlte. Im Laufe 

der Jahre wurden die beiden gute Freunde, und er hat sie während 
der Dreharbeiten und auch zu Hause mit seiner Kamera begleitet. 
Dabei sind feinfühlige Fotografien entstanden, die diese einzigar-
tige und außergewöhnliche Frau in allen Facetten zeigen.  sl
Bob Willoughby, Taschen Verlag, 280 Seiten, 49,99 €

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  grafberger@spazz-magazin.de
Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

In Medias res In Medias res 
Die SpaZz-Medienbeobachtungen
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regelmäßig 
Stadtführung, mit Besichtigung des 
Münsters,01. April–31. Oktober: Mon-
tag–Samstag täglich um 10:00 und 14:30 
Uhr, Sonn- und Feiertag um 11:30 und 
14:30 Uhr, (keine Führungen am 16. Sep-
tember 2012!); 01. November–31. März: 
Samstag um 10:00 und 14:30 Uhr, Sonn- 
und Feiertag um 11:30 und 14:30 Uhr; 
während des Ulmer Weihnachtsmarktes, 
(21.11.–22.12.11) auch Mo-Fr um 14:00 Uhr
Stadtführung »Mächtige Klänge« 
Mai–Oktober und während des Weih-
nachtsmarkts: Di–Sa, 10:00, Stadthaus 
Stadtrundfahrt durch Ulm/ Neu-Ulm 
Mai – September 2011, Samstag 14:00 Uhr
April – Oktober, immer Dienstag und 
Donnerstag (außer an Feiertagen) um 
19:30 Uhr, abendbummel durch die Ul-
mer altstadt
Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr, Gerberhaus, 
Mit dem Nachtwächter unterwegs
1.+ 3. So, 14 Uhr, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum, Führung durch die 
Dauerausstellung
Di – So, feiertags 10 – 17 Uhr, Kloster 
Wiblingen, Führungen durch das Mu-
seum im Konventbau mit Biblio-
thekssaal nach Voranmeldung
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr, Öffentliche Füh-
rungen in der Kunsthalle Weishaupt
1. So 14 + 15 Uhr: Botanischer Garten 
Uni Ulm, Gewächshausführung
1. So, 14 Uhr, Führung durch das Fes-
tungsmuseum Fort oberer Kuhberg
Museum der Brotkultur,jeden 2. Sonntag 
im Monat, 15 Uhr, Kostenlose Führung 
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes 
Schumann, Mo – Do, 10 – 11.30 und 14 – 
18 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr, Sa, So, Feiertag nach 
Vereinbarung, Führung durchs Museum
So, 14 Uhr, Dokumentationszentrum 
Oberer Kuhberg Ulm, Führung durch 
die KZ-Gedenkstätte
Sa, 11 Uhr, Petruskirche Neu-Ulm,  
orgelmusik
Fr, 14-tägig, 19:00, Elisa Seniorenstift, 
Hausmusikabend
Tägl. ab 19 Uhr, Café im Stadthaus,  
Café für jede Tonart
Sauschdall, Mo, 20, Game & Jam, Do, 
21 Uhr Wechselnde Veranstaltungen
letzter Mo, 14-16 Uhr, WeststadtHaus, 
Seniorentreff
Sa 21-2 Uhr, Treffpunkt Fort Eselsberg 
CAT, Do, 21 Uhr Wechselnde Veran-
staltungen, 1. Fr, 22 Uhr, ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747, wech-
selnde Beiträge 
Mi+Sa, 7-13 Uhr, Münsterplatz Ulm und 
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr, 
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel
1. So, 14 Uhr, Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden Schloss Groß-
laupheim, öffentliche Führung
Do–So, nur nach Voranmeldung, Füh-
rung »The Walther Collection«, Neu-
Ulm/Burlafingen

Zumba Party-Night
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Eröffnung der ausstellung ‚auf au-
genhöhe: Meisterwerke aus Mittel-
alter und Moderne‘ 
19:00, Ulmer Museum

Sa  05
feSte/JUbiläeN

Soulville, 23:00, Roxy

KoNzerte
Tag der offenen Tür 
10:00, Musikschule Neu-Ulm 
Jahreskonzert des Kinder- und Ju-
gendchors Ulmer Spatzen e.V.
19:00, Edwin-Scharff-Haus 
Weltmusik: La Papa Verde
21:00, Begegnungsstätte Charivari 

tHeAter/tANz
Kasperle und das Geheimnis von Ulm
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Sugar – Manche mögen‘s heiss
19:00, Theater Ulm 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Liebe und andre Katastrofen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Was ist atomkraft, atomenergie?
11:00, Kulturstätte MI KA EL 
Vorsicht an der Bahnsteinkante
19:30, Spielburg Café, Blaustein
Da werd ih kreiznarred!
20:00, Treffpunkt: Stadthaus 
Rain. im Land von Dylan Thomas
20:00, Ulmer Volkshochschule 
Poetry Slam, 20:00, Roxy
Wie der Seppe über die alb kam 
20:15, Akademietheater 

So  06
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Sonntagskonzert, 11:00, Glacis 
Rain. im Land von Dylan Thomas
20:00, Ulmer Volkshochschule

feSte/JUbiläeN
Ökumenischer Eröffnungsgottes-
dienst zum Jubiläumsjahr ‚aufbruch 
von Ulm entlang der Donau 1712/2012‘, 
10:00, St. Michael zu den Wengen

KoNzerte
Bach-Kantatengottesdienst
09:30, Ulmer Münster 
Sonntagskonzert, 11:00, Glacis Stadt-
park Neu-Ulm Ringstraße 
7. Kammerkonzert, 11:00, Theater Ulm 
Sonntagsorgelkonzert im Münster
11:30, Ulmer Münster 
Theater Tango Ulm, 19:00, Theater Ulm 

tHeAter/tANz
Kasperle und das Geheimnis von Ulm
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
‚Rotkäppchen‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Eine anleitung, um die Vergangenheit 
zu ändern. Film von antje Engelmann
19:00, Lichtburg 
Liliom, 19:00, Theater Ulm 
Jörg Maurer: oberwasser
19:00, Zehntstadel Leipheim

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
6. Ulmer Stadtlauf ‚ab durch die 
Neue Mitte‘, ganztägig, Neue Mitte 
Rundgang durch die Tropenhäuser
14:00, Botanischer Garten 
Familienquiz Ulm – Ratespaziergang
14:00, Treffpunkt: Stadthaus 
Vortrag – Die Rose ‚Königin des Gar-
tens‘- so bringen Sie ihre Rosen zum 
Blühen, 15:15, Botanischer Garten 
Gruselführung, 19:00, Treffpunkt:In der Höll 
Themenführung »Christliche Kunst« 
14:00, Museum zur Geschichte von Chris-
ten und Juden, Laupheim
offene Führung durchs Museumsdorf
15:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach

Mo  07
tHeAter/tANz

Wie der Seppe über die alb kam 
10:30, Akademietheater 

Di  08
tHeAter/tANz

Wie der Seppe über die alb kam 
10:30, Akademietheater 
Soiree – Leonce und Lena
19:30, Theater Ulm 
Die Sache Makropulos, 20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Warum sticht eine Nadel?
18:00, Ulmer Volkshochschule
Musikalische Lesung: »Gerron« 
20:00, Musikschule, Laupheim

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
NaBU Exkursion, 8:00, Treffpunkt an 
der Adenauerbrücke, Ulm

Mi  02
KoNzerte

Dr. Eckart von Hirschhausen – Lie-
besbeweise, 20:00, Ratiopharm-Arena 
Beoga – New Folk Wizards, 20:00, Roxy

tHeAter/tANz
‚Rotkäppchen‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Kasperle und das Geheimnis von Ulm
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Romeo und Julia, 20:00, Theater Ulm 

Do  03
KoNzerte

Begegnungskonzert Ulmer Schulen
10:30, Stadthaus Ulm 

tHeAter/tANz
Kasperle und das Geheimnis von Ulm
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Hau ab Du angst, 08:30+11:00+19:30, Roxy
‚Rotkäppchen‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
History of a Tigress, 19:30, Theater Ulm 
Liliom Premiere, 20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand: ‚Segne‘s Gott 
ihr Leutbetrüger‘
19:00, Tourist-Information, Stadthaus
Maribor/Marburg an der Drau – Eu-
ropäische Kulturhauptstadt 2012. 
Bildervortrag, 19:00, Donauschwä-
bisches Zentralmuseum 
Hilfe mein Kind ist hochbegabt, wie 
kann Kindergarten und Schule da-
rauf eingehen?
20:00, Kinderhaus am Eselsberg
13. Laupheimer Gespräche: »Grau ist 
bunt.«, ab 09:30, Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim

Fr  04
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Karin Szekessy, 19:00, Stadthaus Ulm 
Wie der Seppe über die alb kam 
20:15, Akademietheater 

feSte/JUbiläeN
subt0ne, 23:00, Roxy

KoNzerte
Stunde der Kirchenmusik
18:07, Ulmer Münster 
Lord of the Dance, 20:00, Ratiopharm-Are-
na
25 Jahre Musikschule Dreiklang, 19:00, 
Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhringen
Wollny/Kruse/Schaefer – Jazz
20:00, Zehntstadel Leipheim
alfred Dorfer – »bisjetzt«
20:00, Konzerthaus Heidenheim

tHeAter/tANz
Kasperle und das Geheimnis von Ulm
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Die Sache Makropulos, 20:00, Theater Ulm 
Willis wilde Weiber
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Latin-Salsa-Tanznacht
22:00, Theater Ulm 
Kassandra, 20:00, Pfleghof Langenau

Di  01
feSte/JUbiläeN

Maifest und Radlertreff auf dem 
Holzschwanger Dorffest
11:00, Festplatz Holzschwang 

KoNzerte
Start: orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster 
Kultur im Tanzhaus: Maisingen
15:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach

veranstaltungst i p p s

12. & 13. Mai, ab 10 Uhr

Mittelalter in der 
Ludwigsvorfeste 
neben dem Dietrich 
Theater, neu-Ulm

Das Spektakel, mit Markthändler, Kinderprogramm und Spie-
len, Märchenerzähler, Lagerleben, Bogenschießstand, allerlei 
Tavernen mit kulinarischen Angeboten und nächtlichem Feu-
erspektakel findet bereits zum 4. Mal statt. Die Musiker von 
Cantus Lunaris (Profimusiker von bekannten Ensembles wie z. 
B. Haggard, Death Army) unterhalten die Gäste mit ihrem mit-
telalterlichen Programm von Folk bis Renaissance. Eintritt frei

4. Mai & 24. Mai, je 20 Uhr

»Kulturschiene« – 
Alfred Dorfer und 
Sissi Perlinger
Konzerthaus 
heidenheim

»bisjetzt« heißt das aktuelle Programm des Wieners Alfred Dor-
fer, der am 4. Mai in Heidenheim gastieren wird – und ist mehr 
als ein Blick seine Biografie. Die Perspektive setzt weiter oben 
an: Zeitgeschichts-Revue, Verdrängtes, Erinnerliches, Neues. 
Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens und großen Pointen 
nimmt die »Bühnenzauberin Perlinger« am 24. Mai das sich 
schräg lachende Publikum mit auf eine rasante Reise von den 
unheilvollen Tiefen eines schweren Tinnitus bis in die höchste 
Höhe des beständigen Glücks.

Im Mai

»Frohe Botschaft« 
Der Künstlerpater Ivo 
Schaible (1912 – 1990)
Museum zur Geschichte 
von christen  
und Juden, Laupheim

Ivo Schaible war ein Universalkünstler des christlichen Glau-
bens. 1912 bei Laupheim geboren, wirkte er vom Salvatorianeror-
den aus über fünf Jahrzehnte in Süddeutschland und Lateiname-
rika. Die Ausstellung anlässlich seines 100. Geburtstages zeigt 
Schaible als höchst produktiven Maler und Bildhauer: Von der 
christlichen Kunst und Architektur über die Landschaftsmalerei 
bis zur weltlichen Karikatur ist alles vertreten. Noch bis 15. Juli 
läuft die Sonderausstellung über den Künstlerpater Ivo Schaible.

Ein Kulturprojekt
der Musikschule Gregorianum und 

des Museums zur Geschichte von 

Christen und Juden in Laupheim

Museum zur Geschichte von Christen und Juden

Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15

D-88471 LaupheimTelefon +49 (0)73 92-96 80 00

E-Mail museum@laupheim.de

www.museum-laupheim.de

Kulturhaus Schloss Großlaupheim

Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15

D-88471 LaupheimTelefon +49 (0)73 92-9 68 00 16

E-Mail kultur@laupheim.de

www.kulturhaus-laupheim.de

Musikschule Gregorianum
Ulmer Straße 88D-88471 LaupheimTelefon +49 (0)73 92-96 39 60

E-Mail info@musikschule-laupheim.de

www.musikschule-laupheim.de17. und 18. Mai, 19 Uhr

Brundibár – 
Eine Kinderoper von 
hans Krása
Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim

Uraufführung war 1942 heimlich in einem jüdischen Waisen-
haus. Zu dem Zeitpunkt war Krása bereits in Theresienstadt 
interniert. Nachdem auch die Waisenkinder nach Theresienstadt 
deportiert wurden, studierte man Brundibár neu ein und führte 
sie dort über 50 Mal auf. Sie handelt von 2 Kindern, die Milch 
für ihre kranke Mutter brauchen und sich diese singend auf dem 
Markt verdienen wollen. Der böse Leierkastenmann Brundibár 
hindert sie daran. Erst mit Hilfe vieler Tiere und Kinder gelingt 
es ihnen, ihn zu besiegen.

veranstaltungst i p p s des Monats Mai

12. Mai, 20 Uhr

Shantel & Bucovina 
club orkestar – 
Anarchy and romance 
Tour 2012
roxy

»Wenn er über die Absperrung klettert und in der Masse fast 
untergeht, schauen auch erfahrene Festivalbesucher irritiert. 
Shantel legt den Finger auf den Mund, bedeutet, sich zu setzen, 
er selbst mittendrin, vom Lichtspot erfasst. Und dann fängt er 
an, leise ins Mikro zu singen: ‘Anarchy and Romance, we don’t 
need no guidance …’, bis von der Bühne das mächtig verhallte 
Bass- und Bläsergewitter anfängt, die Masse zu tanzen beginnt, 
was SHANTEL auch tut …« (FAZ)

aNZEiGE

25. Mai, 20 Uhr

Get Well Soon –  
»Vexations«
Ulmer Zelt

Unter dem Pseudonym Get Well Soon drückte Konstantin 
Gropper dem musikalischen Jahr 2008 seinen Stempel auf. Das 
Debutalbum »Rest Now Weary Head ...« sowie das Folgealbum 
»Vexations« wurden einhellig gefeiert. Gropper wurde abwech-
selnd als musikalischer Erlöser aus Oberschwaben oder als kluger 
und nachdenklicher Absolvent der Mannheimer Popakademie 
bejubelt. Beides ist natürlich falsch. Dennoch – das kaufende 
Publikum war begeistert von dem warmen Klang dieser Band 
mit der Goldkante. 
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Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Showbuddies 10x3 – Knack den 
Jackpot, 20:30, Roxy
Perry Paul, 19:30, Wolfgang-Eychmül-
ler-Haus, Vöhringen
Melodie & Rhythmus aus afrika, 
amerika & Europa
19:30, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Maxi Schafroth, 20:00, Pfleghof Langenau

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Eröffnungsfestakt zum Themenjahr 
‚aufbruch von Ulm entlang der Do-
nau 1712/2012‘, 20:00, Stadthaus Ulm
Florian Hardt, Mentalmagier
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

Sa  12
KoNzerte

Florian Silbereisen präsentiert: Das 
Frühlingsfest der Überraschungen 2012
19:30, Ratiopharm-Arena 
Deutsche Musikkultur im Südosten 
Europas – Gestern und Heute
20:00, Ulmer Münster 
Konzert, der Donau entlang
20:00, Ulmer Münster 
Maurenbrecher
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 
Blueskonzert mit Bluesproject
20:30, Café Brazil, Erbach

MeSSeN/MärKte
Ehrenamtmesse
10:00, Edwin-Scharff-Haus 
Markt für Kunsthandwerk
10:00, Petrusplatz, Neu-Ulm 

tHeAter/tANz
annuschka und die vier Jahres-
zeiten ab 4 J., 15:00, Altes Theater 
Kasperle und der Schatz in der Räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
‚Das Piratenschwein‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Vertical Dance – Tanzperformance
18:00, Donauufer/Metzgerturm, Ulm 
Sugar – Manche mögen‘s heiß
19:00, Theater Ulm 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Der Mann, der die Welt aß
19:30, Theater Ulm 
Willis wilde Weiber
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Duett: Romania – Zwei Einakter ru-
mänischer autoren
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Eröffnungssymposium der Europä-
ischen Donau-akademie ‚aufbruch 
entlang der Donau‘, 10:00, Stadthaus 
Kunst im Öffentlichen Raum Skulp-
turen und Großplastiken in Ulm und 
Neu-Ulm, 13:30, Ulmer Volkshochschule
Werkstatt für Kinder: ‚auf den zwei-
ten Blick – alles ist möglich!‘
13:30, Kunsthalle Weishaupt
Ulmer Extras: ‚Der Schneider von 
Ulm – ein genialer Flugpionier zwi-
schen Dichtung und Wahrheit‘
14:30, Tourist-Information, Stadthaus 
Schnupperpaddeln auf der Donau für 
Kanueinsteiger, 15:00, an der Donau 
auf Höhe des Stadion/SSV-Bad 
Erlebnisführungen: ausrei(ß)sen auf 
einer Schachtel
16:00, Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben

Mörderspiel, 18:30, Maritim Hotel 
offener abend im ashram Brindavon
19:30, Ashramhaus 

So  13
feSte/JUbiläeN

1. Ulmer Kinderfest, 13:30, Münsterplatz
10. oldtimer-Schlepper-Treffen
10:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach

KoNzerte
Sonntagskonzert, 11:00, Glacis Stadtpark
Ulmer Paradekonzerte: Heeresmu-
sikkorps 10 Ulm, 11:00, Marktplatz 
Jazz um 12 – die Jazz-Matinee auf 
der Caponniere, 12:00, Caponniere 4 
Mittmachkonzert zum Muttertag
15:00, Haus der Begegnung 
Ein guter abend, um Pflaumen zu 
schneiden, 19:30, Theater Ulm 
‚Ulm 1604 ...‘
19:30, Haus der Stadtgeschichte
Frühjahrskonzert des akkordeon-
club Vöhringen, 19:00, Wolfgang-Eych-
müller-Haus, Vöhringen
Hausmusik-abend
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

MeSSeN/MärKte
Markt für Kunsthandwerk
11:00, Petrusplatz Neu-Ulm 

tHeAter/tANz
Frühlingserwachen, 11:00, Theater Ulm 
Carmen, 14:00, Theater Ulm 
annuschka und die vier Jahres-
zeiten ab 4 J., 15:00, Altes Theater 
Kasperle und der Schatz in der Räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
‚Das Piratenschwein‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Das Geschenk des weißen Pferd-
chens, 17:00, Theaterei Herrlingen im 
Theaterei Zelt

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Theodor Fischer zum 150sten Geburstag 
10:00, Stadthaus Ulm 
Eröffnung der ausstellung ‚otl aicher‘
11:00, HfG-Archiv Ulm
Öffentliche Führung durch die aus-
stellung ‚Schwaben an der Donau‘, 
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Sonderführung: als der Krieg vorbei 
war …, 15:00, Kloster Wiblingen
Der Kaiser schenkt Euch gutes Land
15:00, Treffpunkt: Donauschwäbisches 
Zentralmuseum 
Erlebnisführungen: ausrei(ß)sen auf 
einer Schachtel, 17:00, Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben. 

Mo  14
vortrAg/füHrUNg/AKtioN

Georg Friedrich Händel »Der Messi-
as« Vortrag mit Klangbeispielen
16:00, Ulmer Volkshochschule 

Di  15
tHeAter/tANz

Kinderkonzert: Hokus Pokus Musikus
09:00+10:30, Theater Ulm 
Trust 
20:15, AAkademietheater
T(w)o embody, Tanztheater
20:15, Akademietheater 

Mi 16
KoNzerte

Chorkonzert
19:00, Pauluskirche 

Sugar – Manche mögen‘s heiss
20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Kräuterwanderung im Botanischen 
Garten (anmeldung erforderlich)
17:00, Botanischer Garten 
Öffentliche Führung ‚auf augenhö-
he: Meisterwerke aus Mittelalter 
und Moderne‘ , 18:00, Ulmer Museum
Öffentliche Führung ‚Hans Dieter 
Schaal: Denkgebäude (mit Mond)‘ 
18:00, Ulmer Museum
Documenta (13) in Kassel 2012
20:00, Ulmer Volkshochschule 
Roxy Horror Music Show: Erlebe 
Livemusik statt Playback und stehe 
mit Echten Musikern auf der Bühne! 
20:00, Roxy
Filmvorführung »Korczak« , 19:00, 
Museum zur Geschichte von Christen und 
Juden, Laupheim

Fr  11
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Eröffnung der open-air-ausstellung 
‚Ulm und die auswanderung im 18. 
Jahrhundert‘, 17:00, Donauschwabenu-
fer Ulm (bei Regen im Stadthaus Ulm) 
Duett: Romania – Zwei Einakter rumä-
nischer autoren, 20:15, Akademietheater 

KoNzerte
SoulNight , 21:30, Pianobar im Maritim Hotel 

tHeAter/tANz
Wie der Seppe über die alb kam 
10:30, Akademietheater 
Kasperle und der Schatz in der Räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Vertical Dance & Pacour – Tanzperfor-
mance, 18:00, Donauwiese/Metzgerturm
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Leonce und Lena, Premiere
19:30, Theater Ulm 
ariodante, 20:00, Theater Ulm 
Willis wilde Weiber
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 

Mi  09
KoNzerte

Lied:gut! Singer- Songwriter im Roxy 
präsentiert: Niels Frevert , 20:00, Roxy

tHeAter/tANz
 ‚Das Piratenschwein‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Wie der Seppe über die alb kam 
10:30, Akademietheater 
Kasperle und der Schatz in der Räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Nathan der Weise, 18:00, Theater Ulm 
Duett: Romania – Zwei Einakter ru-
mänischer autoren
20:15, Akademietheater 
Partnerural, 20:30, KCC Theater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Ulmer Extras: ‚Ulmer Kirchen-
geschichte(n)‘, 17:00, Tourist-Informa-
tion, Stadthaus 
Montessori und Teilleistungsschwä-
chen – wie begegne ich LRS und 
Dyskalkulie?
20:00, Private Montessori-Volksschule 
Napoleon und die Schlacht von El-
chingen, 20:00, Stadtbücherei Neu-Ulm 

Do  10
AUSStellUNgeN/MUSeeN

ausstellungseröffnung »Schwaben 
an der Donau. Kolonisation im 18. Jh. 
und ihre Folgen«, 19:00, Donauschwä-
bisches Zentralmuseum 
‚Kinder, auf in den Wald!‘
19:00, Buchladen Eichhorn 

tHeAter/tANz
‚Das Piratenschwein‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Wie der Seppe über die alb kam 
10:30, Akademietheater 
Kasperle und der Schatz in der Räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Musical, 19:00, Edwin-Scharff-Haus 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 

DJ BoBo – Dancing Las Vegas Tour 2012
20:00, Ratiopharm-Arena 

tHeAter/tANz
‚Der Froschkönig‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Leonce und Lena, 11:00+19:30, Theater Ulm 
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Lokal hat geöffnet, 18:30, KCC Theater 
Die Sache Makropulos
20:00, Theater Ulm 
Männergespräche von Morten Feld-
mann, 20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Unterwegs 1&2 – Das Weite suchen – 
Das Weite finden, 20:15, Unterer Kuhberg 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
 »auf nach Europa« – Reisen, arbei-
ten und Studieren im europäischen 
ausland, 18:00, Haus der Donau
Filmvorführung »Von Menschen und 
Göttern«, 19:00, Museum zur Geschich-
te von Christen und Juden, Laupheim
Frag den Wirt – Kneipen-Quiz
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

Do  17
KoNzerte

SommerTagTraum mit David Guetta
ganztägig, Volksfestplatz Ulm
Brundibár
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Etta Sollo: Cuoresenza
20:00, Zehntstadel Leipheim

tHeAter/tANz
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater

‚Der Froschkönig‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt
Liliom, 19:00, Theater Ulm 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
T(w)o embody Tanztheater 
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Tagesseminar: Die Himmelfahrtsof-
fenbarung, 11:00, Kulturstätte MI KA EL 
Workshop – Kräuter, Öle und Es-
senzen (anmeldung erforderlich)
14:00, Botanischer Garten 
Vogelexkursion im Botanischen Garten
17:30, Botanischer Garten 
Vater (und Kind) Tag, 10:00, Ober-
schwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Fr  18
KoNzerte

Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken
20:00, Ratiopharm-Arena 
Spanisches Fest mit Locos Por La 
Rumba, 20:30, Begegnungsstätte Charivari 
Brundibar
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim

tHeAter/tANz
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Leonce und Lena, 19:30, Theater Ulm 
Liliom, 20:00, Theater Ulm 
Männergespräche  
von Morten Feldmann
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 

aNZEiGE

Weizen. Aus Leidenschaft.

Ihr Georg L. Bucher
            Dipl.-Braumeister &  Bier-Sommelier

Zu jeder Stunde. In jeder Runde. www.guenzburger-weizen.de
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aNZEiGEN

E r h o l u n g  M u s i k  S p i e l

vom 6. Mai

www.glacis.neu-ulm.de

bis 31. August

Rock & Jazz

Big Bands und Musikkorps

Sonntagskonzerte

Serenaden

Kindertheater

... und vieles mehr!

           EINTRITT FREI
12. und 13. Mai

www.mittelalter-schaenke.de

 
Aktuelle top-Jobs

Jetzt bewerben unter www.Jobs-ulm.de

EADS Deutschland GmbH - CASSIDIAN
 Radar-Systemingenieur (m/w)
Jakob EBERHARDT GmbH & Co. KG - Raummodule
 Schreinermeister (m/w)
Karl Miller GmbH & Co. KG
 Key Account Manager (m/w)

IN DEN BEREICHEN:

OFFENE BEHINDERTENHILFE 
KRANKENTRANSPORT UND RETTUNGSDIENST
AMBULANTE UND STATIONÄRE PFLEGE 

Tel.: 0731/93 771-183, Holger Oellermann

jetzt auch auf facebook: 
https://www.facebook.com/asb.ulm

(D)EIN JAHR!
BUNDES-
FREIWILLIGENDIENST

FREIWILLIGES 
SOZIALES JAHR 

(FSJ) & SOZIALES 
PRAKTIKUM

Arbeiter-Samariter-Bund
LV Baden-Württemberg e.V.
RV Ulm

Wir helfen
hier und jetzt

info@asb-ulm.org www.asb-ulm.org

JETZT
ANRUFEN
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Der Mann, der die Welt aß
19:30, Theater Ulm 
Die Sache Makropulos
20:00, Theater Ulm 
Das kunstseidene Mädchen 
20:15, Akademietheater 
The Monster of Rock und Hinz und 
Kunz, 20:30, KCC Theater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Der Fall des Ökonomen. autorenle-
sung mit György Dalos, 19:00, Don-
auschwäbisches Zentralmuseum 
Darius Milhaud (1892 -- 1974) 
20:00, Ulmer Volkshochschule 

Do  24
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Monolog auf augenhöhe Das akade-
mietheater, 18:30, Ulmer Museum 
FadoPop mit Deolinda, 20:00, Ulmer Zelt 

KoNzerte
Mario Barth – Männer sind schuld, sa-
gen die Frauen!, 20:00, Ratiopharm-Arena 
Sissi Perlinger
20:00, Konzerthaus Heidenheim

SPort
Schnupperpaddeln auf der Donau für 
Kanueinsteiger, 17:00, an der Donau 
auf Höhe des Stadion/SSV-Bad 

tHeAter/tANz
‚Rotkäppchen‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Leonce und Lena, 11:00, Theater Ulm 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Carmen, 20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Öffentliche Führung ‚Hans Dieter 
Schaal: Denkgebäude (mit Mond)‘ 
18:00, Ulmer Museum
‚Monologie‘ – WahnSinnPerformance
18:30, Ulmer Museum

Fr  25
KoNzerte

Mario Barth – Männer sind schuld, sa-
gen die Frauen!, 20:00, Ratiopharm-Arena 
Get Well Soon , 20:00, Ulmer Zelt 

tHeAter/tANz
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Leonce und Lena, 19:30, Theater Ulm 
Liliom, 20:00, Theater Ulm 
Männergespräche von Morten Feld-
mann, 20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Das kunstseidene Mädchen 
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Kunstworkshop  
mit Eduard Hollmann
16:00, Caponniere 4 
Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand ‚Schildwirt-
schaften in Ulm‘
18:00, Schwarze Henne 
Spiele-abend mit »Mr. Morgenland«
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Unterwegs 1 & 2 – Das Weite suchen 
– Das Weite finden 
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Kunstworkshop mit Eduard Hollmann
16:00, Caponniere 4 

Sa  19
KoNzerte

Gloria sei dir gesungen
18:00, Ulmer Münster 
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken
20:00, Ratiopharm-Arena 
Die Schönen und das Biest
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

SPort
Flipper Festival 2012
11:00, Edwin-Scharff-Haus 

tHeAter/tANz
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
‚Der Froschkönig‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Romeo und Julia, 19:00, Theater Ulm 
Kamasutra – oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Der Mann, der die Welt aß
19:30, Theater Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Unterwegs 1 & 2 – Das Weite suchen 
– Das Weite finden 
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
fivife – Fischerviertelfest mit Kuli-
narischem, Musik, Tanz, Mode, 
Kunst …, ab 10:00, Fischerviertel, Obe-
re Fischergasse 
Bummel durch alt-Söflingen und das 
neue Weberviertel
14:30, Gemeindeplatz Söflingen 

So  20
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 täglich geöffnet von 10  bis 18 Uhr

Griesweg 30
88427 Bad Schussenried-Kürnbach
www.museumsdorf-kuernbach.de

Oberschwäbischer 
Apfeltag
Sonntag | 20. Mai 2012

feSte/JUbiläeN
oberschwäbiescher apfeltag, 10:00, 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Burgbelebung mit Handwerkern, 
Künstlern, Musikanten und Tieren
10:00, Burg Helfenstein, Geislingen

AUSStellUNgeN/MUSeeN
Lesung, 17:00, Landkreis-Museum in 
Oberfahlheim 

KoNzerte
Ulmer Paradekonzerte: Stadtkapelle 
Laichingen, 11:00, Marktplatz, Ulm 
Sonntagskonzert, 11:00, Glacis Stadtpark 
orgelkonzert ‚Bilder und Visionen‘
11:30, Ulmer Münster 
Collegium Musicum Ulm
19:00, Stadthaus Ulm 
Gregor Quade & andreas Usenbenz 
»Flügel und Live Electronik«
20:00, Ulmer Volkshochschule
Jaya the Cat, 20:00, Roxy 

tHeAter/tANz
Das Geschenk des weißen Pferd-
chens, 11:00, Theaterei Herrlingen im 
Theaterei Zelt
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater 
‚Der Froschkönig‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Tanztee, 16:00, Theater Ulm 
T(w)o embody Tanztheater 
20:15, Akademietheater 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
internationaler Museumstag
ganztägig in allen Ulmer Museen
Vogelexkursion im Botanischen Garten
08:00, Botanischer Garten 
Dokumentarfilm: »Das Phänomen 
Bruno Gröning« – sein Wort bannt 
die Krankheit., 11:00, Obscura/Roxy
Stadt-Exkursion: Ulm und die Don-
auschwaben, 11:00, Donauschwä-
bisches Zentralmuseum 
Friedrich Steinkopf: Deutsche Poe-
sie in Ungarn. Eine imaginäre Reise 
ins 19. Jh., 14:00, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum 
Eröffnung der ausstellung ‚Brennt 
wie Zunder. Der Zunderschwamm 
von der Steinzeit bis in die Neuzeit‘
14:30, Ulmer Museum
Führungen durch die open-air-aus-
stellung, 15:00, Treffpunkt: Rosengarten 
Buddhismus für den alltag
18:15, Haus am Fluss 
Neues vom Nachtwächter, 21:30, Gänstor 
internationaler Museumstag
13:00, Museum zur Geschichte von Chris-
ten und Juden, Laupheim
Museumsfest mit Musik, Museum-
spädagogik und Veranstaltungen 
non stopp, ab 12:00, Museum Biberach

Mo  21
KoNzerte

Big Band der Bundeswehr
20:00, Münsterplatz 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
infobörse Beruflicher Wiederein-
stieg für Frauen, 09:00, IHK Ulm

Di  22
tHeAter/tANz

i hired a Contract Killer (Podium.Bar)
19:30, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Was Kindern Halt gibt – Salutogene-
se in der Erziehung
19:30, Studio Sparkasse

Mi  23
KoNzerte

Tab Two eröffnen das 26. Ulmer Zelt
20:00, Ulmer Zelt 

tHeAter/tANz
‚Rotkäppchen‘
10:15, Spatzenwiese – Theaterzelt 

aNZEiGEN

Mai – September 2012

Infos unter www.caponniere.neu-ulm.de

Jazz-Matinéen, Tag der Festung, 

Literatur, Kunst und vieles mehr ...

Die Veranstaltungsreihe »Kultur in der Caponniere 4« 
wird präsentiert von

KULTUR.ULM | Tickets und Programm unter www.roxy.ulm.de
Schillerstr. 1/12 | 89077 Ulm | Tel 0731.968620

KO
NZ

ER
T/

PA
RT

Y

SHAKE, RATTLE & ROLL
Live: Mars Attacks

Sa 19-05-12

BEOGA 
New Folk Wizards

Mi 02-05-12 KO
NZ

ER
T

LI
VE

 K
AR

AO
KEROXY HORROR MUSIC SHOW

mit der Ariane Müller Band
Do 10-05-12

CO
M

ED
YCAVEWOMAN

‚Sex, Lügen, Fernbedienungen ...‘
Fr 15-06-12/Sa 16-06-12

SHOWBUDDIES
10x3 – Knack den Jackpot

Fr 11-05-12

TH
EA

TE
R

SCIENCE SLAM
‚Wissenschaft unterhaltsam!‘

Di 15-05-12 W
ET

TB
EW

ER
B

JAYA THE CAT
Reggae-Surf-Punk

So 20-05-12 KO
NZ

ER
T

OPEN STAGE
Offene Bühne
Mo 21-05-12

BÜ
HN

E
LI

TE
RA

TU
RPOETRY SLAM

Dichterwettstreit
Sa 05-05-12

KO
NZ

ER
TNIELS FREVERT

„Zettel auf dem Boden“
Mi 09-05-12

SHANTEL & BUCOVINA 
CLUB ORKESTAR 

„Anarchy and Romance 
Tour 2012“

Danach: KLUB BALKANSKA
Sa 12-05-12

KO
NZ

ER
T/

PA
RT

Y

Lied:gut! Singer-

Songwriter im Roxy

Im Anschluss:

SOULVILLE

EWIGKEIT
 IM ZEICHEN DER

28. APRIL – 21. OKTOBER 2012 
ZEITGENÖSSISCHE KUNST 
KLOSTER SCHUSSENRIED

KAROLIN BRÄG
MADELEINE DIETZ
RITA GROSSE-RUYKEN
WOLFGANG LAIB
ROBERT LONGO
GABRIELA NASFETER 

Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried 
Telefon +49 7583 9269-140
Dienstag bis Freitag 10–13 und 14–17 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10–17 Uhr

WWW.EWIGKEIT-2012.DE

IN ZUSAMMENARBEIT MIT
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Traffiti-SWU-Kundencenter/ 
Service Center Neue Mitte
Neue Straße 79, 
Tel. 0731 967070, Fax 166-2129
Neu-Ulmer Zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575
RoXY
Schillerstr. 1/12
Tel. 0731 96862-0, Fax 96862-29
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)

KArteNServiCe

Söflingen, Tel. 0731 382241 | Naturkund-
liches Bildungszentrum, Kornhausgasse 
3, Ulm, Tel. 0731 1614742, www.naturkun-
de-museum.de | Ulmer Museum, Markt-
platz 9, Ulm, Tel. 0731 1614330, www.mu-
seum.ulm.de | Dokumentationszentrum 
oberer Kuhberg: KZ-Gedenkstätte, Ulm, 
Tel. 0731 21312, www.dzokulm.telebus.de 
| Ulmer DenkStätte, Weiße Rose, Ulmer 
Vh, Kornhausplatz 5 (EinsteinHaus), Ulm, 
Tel. 0731 153013 | Museum im Konvent-
bau mit Bibliothekssaal, Schlossstraße, 
Wiblingen, Tel. 0731 5028675 | Walther 
Collection, Reichenauerstr. 21, 89233 
Neu-Ulm, Tel. 0731 1769143, www.
walthercollection.com
Sonstige 
Ratiopharm-arena, Europastraße 25, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 206410 | Ulm-Messe, 
Böfinger Str. 50, Ulm, Tel. 0731 922990, 
www.ulm-messe.de | Unitas Loge Ulm, 
Walfischgasse 24, Ulm, www.unitas-ulm.
de | Vh Ulm (vh), Kornhausplatz 5, Ulm, 
Tel. 0731 15300, www.vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, 
Tel. 0731 387531, www.adk-ulm.de | aka-
demietheater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614724, www.jungebuehne-
ulm.de | Theaterei Herrlingen, Oberherr-
lingerstraße 22, Herrlingen-Blaustein, VVK 
0731 268177 | Theater Neu-Ulm, Sil-
cherstr. 2, Neu-Ulm, Tel. 0731 9808465, 
www.theater-neu-ulm.de | Theater i.d. 
Westentasche, Herrenkellergasse 6, 
Ulm, www. internettheater.net | Theater-
Werkstatt Ulm, Schillerstr. 1, Ulm, Tel. 
0731 618788, www.theaterwerkstatt.tele-
bus.de | Theater Ulm, Herbert-von-Kara-
jan-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614444, www.
theater.ulm.de
Tourist-information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 
0731 1612830, www.tourismus.ulm.de

Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm,  
Tel. 0731 1615442 | CaT, Prittwitzstr. 36, 
Ulm, Tel. 0731 601110, www.cat-cafe.de | 
Edwin-Scharff-Haus, Silcherstr. 40, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 80080 | Kornhaus, 
Kornhausplatz, Ulm, Tel. 0731 922990 | 
Kulturzentrum Wolfgang-Eychmüller-
Haus, Hettstedter Platz 1, 89269 Vöhrin-
gen, www.voehringen.de, Tel. 07306 9622-
70 | Jazzkeller Sauschdall, Prittwitzstr. 
10, Ulm, Tel. 0731 601210, www.sausch-
dall.de | KCC Kultur-Creative-Center, 
Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, Ulm-Söflingen, 
Tel. 0731 3870767, www.kcc-theater.de 
|KunstWerk e. V./JazzWerk, Lehle 61, 
Ulm, Tel. 0731 26400018, www.kunst-
werk-ulm.de | Pfleghofsaal Langenau, 
Kirchgasse 9, 89129 Langenau, Tel. 
07345/968432 | RoXY - Kultur in Ulm, 
Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 968620, 
www.roxy.ulm.de | Stadthaus, Münster-
platz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.stadt-
haus.ulm.de | Kulturhaus Schloss Groß-
laupheim, Kirchberg 11, Laupheim, Tel. 
07392 9680016 | Zehntstadel Leipheim, 
Schlosshof 2, Leipheim, Tel. 08221 7070, 
www.zehntstadel-leipheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Ulm (DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 
0731 962540, www.dzm-museum.de | 
Heimatmuseum Pfuhl, Hauptstraße 73, 
Neu-Ulm/Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | 
Kunsthalle Weishaupt, Hans-und-So-
phie-Scholl-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 
1614360, www.kunsthalle-weishaupt.de | 
Edwin Scharff Museum. Kunstmuse-
um. Kindermuseum. Elebnisräume, Pe-
trusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 0731 9726318, 
www.edwin.scharff.museum.de | Mikro-
skopmuseum, Schlossstraße 30 A, Wieb-
lingen, Tel. 0731 47844 | Museum der 
Brotkultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 
0731 69955, www.museum-brotkultur.de | 
Museum Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/

termine bitte bis zum  
10. des vormonats unter 

www.ulm.de/ 
veranstaltungen.4807.htm  

eintragen

ADreSSeN
Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614100, www.stadtbibliothek.
ulm.de | Stadtbücherei Neu-Ulm, Hei-
ner-Metzger-Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 
9727672, www.stadtbuecherei.neu-ulm.de
Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, 
Ulm, Tel. 0731 66258, www.kunstverein-
ulm.de | Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 
24, Ulm, Tel. 0731 28215, www.kuenstler-
gilde.telebus.de | Wiblinger Schloss-
Galerie, Schloss Str. 7, Wiblingen, Tel. 
0731 1596914 | Galerie Tobias Schrade, 
Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 0731 1755660, 
www.galerie-tobias-schrade.de | Galerie 
Sebastianskapelle, Hahnengasse 25, 
Ulm | Galerie im Kornhauskeller Pro 
arte Kunststiftung, Hafengasse 19, Ulm, 
Tel. 0731 619576, www.proarte-ulmer-
kunststiftung.de | Stadthaus, Münster-
platz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.stadt-
haus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, Im 
Ochsenhäuser Hof, Grüner Hof 5, Ulm, Tel. 
0731 1761726, www.kuenstlerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, 
Ulm, Tel. 07348 6656 (Mo-Fr), 0731 
618788 (an Spieltagen), www.kinder-thea-
terwerkstatt.telebus.de | kontiki Kultur-
werkstatt, Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 
0731 153032, www.kontiki-ulm.de | 1. Ul-
mer Kasperle Theater, Büchsengasse 3, 
Ulm, Tel. 0731 6022264, www.kasperle-
theaterulm.de | Ulmer Spielschachtel, 
Unterer Kuhberg 10, Ulm, Tel. 0731 31506, 
www.luftikuss-ulm.de | Topolino Figu-
rentheater, Gartenstraße 13, Neu-Ulm, 
Tel. 0731 713800, www.topolino-figuren-
theater.de
Kultur 

Mehr informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im internet unter: 
www.veranstaltungen.ulm.de

MüNCHeN 
Museum Brandhorst 
19.04.2012 – 02.09.2012
Georg Herold. Multiple Choice
Münchner Stadtmuseum
11.05.2012 – 11.11.2012
Typographie des Terrors. Plakate 
in München von 1933 bis 1945
Pinakothek der Moderne
02.03.2012 – 30.09.2012
im Raum des Betrachters – Skulp-
tur der Gegenwart

StUttgArt
Künstlerhaus
14.04.2012 – 17.06.2012
Künstlerische Dialoge iii: annika 
Eriksson
Kunstmuseum
05.05.2012 – 07.10.2012
Rasterfahndung. Das Raster in der 
Kunst nach 1945
Fotogalerie f75
19.04.2012 – 25.05.2012
Gerd Jütten: Venedig
Foyer Robert-Bosch-Saal
31.03.2012 – 20.07.2012
Nordbahnhof – Sahnehäubchen 
trifft Güterbahnhof-Filetstückchen

MANNHeiM
Kunsthalle
26.03.2012 – 24.06.2012
Pipilotti Rist: augapfelmassage

Die SPAzz-KUNSttiPPS 
iN Der WeitereN regioN

KoNzerte
Ökumenischer Gottesdienst
10:00, Glacis Stadtpark 

tHeAter/tANz
‚Der Froschkönig‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 

Di  29
tHeAter/tANz

Romeo und Julia, 20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
‚Dialog auf augenhöhe‘. ausge-
suchte Werke der ausstellung 
15:00, Ulmer Museum
abendbummel durch die Ulmer altstadt
19:30, Tourist-Information, Stadthaus 

Mi  30
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Bachata mit Joan Soriano 
20:00, Ulmer Zelt 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Frag den Wirt, Kneipen-Quiz
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

tHeAter/tANz
Sugar – Manche mögen‘s heiß
20:00, Theater Ulm 

Do  31
KoNzerte

Les Yeux de la Tête – GipsyChanson
20:00, Ulmer Zelt 

tHeAter/tANz
i hired a Contract Killer (Podium.Bar)
19:30, Theater Ulm 
Carmen, 20:00, Theater Ulm 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Führung – Geschichte der Kräuterkunde
17:30, Botanischer Garten 

AUSStellUNgeN/MUSeeN
Ulmer Museum 
05.05.2012 – 06.01.2013 
ausstellung ‚auf augenhöhe: Meister-
werke aus Mittelalter und Moderne‘
20.05.2012 – 27.01.2013 
ausstellung ‚Brennt wie Zunder. Der 
Zunderschwamm von der Steinzeit 
bis in die Neuzeit‘
Stadthaus 
31.03.2012 – 24.06.2012 
Wie weit weg ist ganz verschwun-
den? – Fotografie
01.04.2012 – 01.05.2012 
Music and Mushrooms 
05.04.2012 – 24.06.2012 
Karin Szekessy 
Kunsthalle Weishaupt 
09.10.2011 – 03.06.2012 
ausstellung ‚auf den zweiten Blick« 
Galerie Tobias Schrade
bis 10.05.2012 
»Draußen nur Kännchen« von annet-
te Reichardt und Stewens Ragone
12.05.2012 – 07.06.2012 
Christopher Lehmpfuhl
Haus der Stadtgeschichte – Stadtar-
chiv Ulm
02.01.2012 – 21.12.2012 
Stadtgeschichtliche ausstellung im 
historischen Gewölbesaal im 
Schwörhaus
EinsteinHaus 
01.02.2012 – 22.12.2012 
Ulmer DenkStätte Weiße Rose »wir 
wollten das andere«
Volkshochschule Ulm
01.02.2012 – 22.12.2012 
albert Einstein Fotos aus seinem Leben
Die Galerie im Science Park
01.03.2012 – 25.05.2012 
Zwischen Raum und Zeit

akademietheater
21.03.2012 – 16.05.2012 
Remus ilisie: »Mineriada« 
Kunstverein Ulm e.V. 
22.04.2012 – 10.06.2012 
Stella Hamberg
HypoVereinsbank
27.04.2012 – 02.10.2012 
augenblicke, Momente – ausstellung
Galerie ärztliche Kunst, Herzklinik 
08.05.2012 – 31.08.2012 
»Faszination und Meer«, Klick-Foto-
grafien
Donauschwäbisches Zentralmuseum
10.05.2012 – 17.06.2012 
ausstellung über die Region Sathmar
11.05.2012 – 09.09.2012 
Schwaben an der Donau.  
Die ansiedlung in Ungarn im 18. Jhd. 
und ihre Folgen
innenstadt von Ulm
11.05.2012 – 30.10.2012 
Ulm und die auswanderung im 18. Jhd. 
HfG-archiv Ulm 
13.05.2012 – 14.10.2012 
ausstellung ‚otl aicher – Die Regen-
bogenspiele« 
Caponniere 4
13.05.2012 – 24.06.2012 
Kunst in der Caponniere
Zentralbibliothek
15.05.2012 – 13.10.2012
Die Donau als Reiseweg – Reiseführer 
und Karten aus dem 18. und 19. Jhd.
Donauhalle
26.05.2012 – 27.05.2012 
Der unbekannte Maler Stefan Jäger 
(1877–1962)
Museum zur Geschichte von Chris-
ten und Juden, Laupheim
28.04.2012 – 15.07.2012 
ausstellung: Frohe Botschaft – Der 
Künstlerpater ivo Schaible
Braith-Mali-Museum Biberach
26.05.2012 – 30.09.2012 
Sonderausstellung: Die Biber kommen
Museum Villa Rot, Burgrieden-Rot
bis 17.06.2012 
Jäger und Gejagte – insekten in der 
Gegenwartskunst

KoNzerte
Friedrichsau, Volksfestplatz
23.05.2012 – 07.07.2012 
Ulmer Zelt

MeSSeN/MärKte
Ulm-Messe
05.05.2012 – 06.05.2012 
Technorama oldtimer-Messe
Kloster Wiblingen
17.05.2012 – 20.05.2012 
Großer Mittelalter Markt mit Ritter-
turnieren zu Ulm

SPort
oberelchingen, Klosterhof
26.05.2012 – 29.05.2012 
Pfingst-Reitturnier oberelchingen
Edwin-Scharff-Haus
19.05.2012 – 20.05.2012 
Flipper Festival 2012

tHeAter/tANz
Ulmer Friedrichsau
02.05.2012 – 10.06.2012 
Spatzenwiese – Das KinderKultur-
Spektakel

vorträge/füHrUNgeN/AKtioNeN

Münsterplatz
01.05.2012 – 01.05.2012 
Maifest des DGB Region Ulm-Biberach
Münsterplatz
05.05.2012 – 05.05.2012 
aktionstag ‚Ulmer Spatzen‘ 
Terrasse des Vorfeldshauses  
Neu-Ulm
10.05.2012 – 12.05.2012 
Blumenmarkt

Sa  26
feSte/JUbiläeN

Heimattag der Banater Schwaben
10:00, verschiedene Orte 

KoNzerte
Mario Barth – Männer sind schuld, sa-
gen die Frauen!, 20:00, Ratiopharm-Arena 
Tiemo Hauer, 20:00, Ulmer Zelt 
Dr. Mabesis Blues Elixier
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren 

tHeAter/tANz
‚Rotkäppchen‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Let me dance ii, 19:00, Theater Ulm 
Kamasutra -oder wann bin i dra?
19:30, KCC Theater 
Männergespräche von Morten Feld-
mann, 20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm 
Harry und Ludwig – lieber g’sund 
und reich, 20:00, Theaterei Herrlingen 
im Theaterei Zelt
Das kunstseidene Mädchen 
20:15, Akademietheater 
Funk my Soul, 22:00, Theater Ulm 

SPort
Pfingst-Reitturnier oberelchingen
ganztägig, Klosterhof Oberelchingen

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Patrizier, Juden, Bettelmönche
14:30, Treffpunkt: Stadthaus 

So 27
feSte/JUbiläeN

Heimattag der Banater Schwaben
09:30, Ulmer Messegelände 

SPort
Pfingst-Reitturnier oberelchingen
ganztägig, Klosterhof Oberelchingen

KoNzerte
orchestermesse von Benedikt 
Biechteler (1689 – 1759)
10:30, Basilika St. Martin Ulm-Wiblingen 
Sonntagskonzert, 11:00, Glacis Stadt-
park Neu-Ulm Ringstraße 
Ulmer Paradekonzerte: Musikverein 
‚Lyra‘ Mietingen, 11:00, Marktplatz, Ulm 
orgelkonzert/Trompetengala
11:30, Ulmer Münster 

tHeAter/tANz
Das Geschenk des weißen Pferd-
chens, 11:00, Theaterei Herrlingen im 
Theaterei Zelt
Let me dance ii, 11:00, Theater Ulm 
‚Rotkäppchen‘
16:00, Spatzenwiese – Theaterzelt 
Die Sache Makropulos, 19:00, Theater Ulm 
Zärtlichkeiten mit Freunden – Mu-
sikKasperett, 20:00, Ulmer Zelt 

vortrAg/füHrUNg/AKtioN
Sonderführung »Tatort Wiblingen – 
von Fälschungen und Schönschrei-
bern«, 15:30, Kloster Wiblingen
Kürnbacher Familiensontag: Rund 
um Kräuter, 15:00, Oberschwäbisches 
Museumsdorf Kürnbach

Mo  28
AUSStellUNgeN/MUSeeN

Max Uthoff, 20:00, Ulmer Zelt 

SPort
Pfingst-Reitturnier oberelchingen
ganztägig, Klosterhof Oberelchingen

Mark Manders: 
Silent Factory, 
2000
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Unser kulturelles Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

Claus-Graf-Stauffenberg-Str. 15
D-88471 Laupheim
Fon +49 (0)73 92.9 68 00-0
www.museum-laupheim.de
museum@laupheim.de

Frohe 
Botschaft 
Der Künstlerpater 
Ivo Schaible 
(1912-1990)

Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag 
und Feiertage 
13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, 
Führungen 
für Gruppen nach 
Vereinbarung

Ausstellung 
vom 28. April
bis 15. Juli 2012
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Hier gilt die Devise: Sehen – staunen – kaufen! Sie erwartet ein attraktives, 
modernes und perfekt ausgestattetes Wohnhaus, dem hochwertige Materi-
alien und viele liebevoll gestaltete Details das gewisse Etwas geben. Der 
traumhaft angelegte Garten mit Wasserbecken und toller Beleuchtung grenzt 
direkt an den Grünbereich und unterstreicht den edlen Stil des gesamten Ob-
jektes. 

4,5 Zimmer, 
180 m² Wohnfläche

Attraktives Haus mit  
hochwertiger Ausstattung

Objekt-Nr. 4112  EUR 549.750,– 
(mehr dazu im Internet)

Frauenstraße 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 3795220
Fax 0731 6021379, info@tentschert.de, www.tentschert.de

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399
www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße
Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

Blaubeurer Straße
Blaubeurer Straße 35
89077 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 93 49-0
Fax (07 31) 93 49-499
www.comfor.de

Der KSM Verlag ist 
Ihr Partner für inno-
vative Kundenzeit-
schriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr
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Innovationsregion Ulm
Olgastraße 101, D - 89073 Ulm
Tel.: 0731/173-121 · Fax: 0731/173-291
info@innovationsregion-ulm.de

Die clevere Alternative: Auf Fach- und Führungskräfte aus vielen Branchen
warten attraktive Arbeitsplätze in der Innovationsregion Ulm. Ausführliche 
Informationen und ein umfangreiches Jobportal finden Sie unter 

www.innovationsregion-ulm.de

Bereit für neue
Herausforderungen?
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€ 4,80 
ISBN 978-3-9813812-3-8

WWW.KSM-VERLAG.DE
WWW.JOBS-ULM.DE

PROFILE 2011 ist mit knapp 170 Firmenporträts 
der umfassende Überblick über wichtige Firmen 
in der Region. Auf einen Blick, hochwertig und an-
sprechend. Eine Leistungsschau der regionalen 
Unternehmenslandschaft. Den wenigsten Arbeit-
nehmern ist diese Vielfalt bekannt. 
PROFILE hilft Interessenten, das Potenzial der Re-
gion zu erkennen. Ob erfahrene Fach- und Füh-
rungskräfte, Teilzeitkräfte, Young Professionals 
der Hochschulen oder Berufseinsteiger, die einen 
Ausbildungsplatz suchen: PROFILE ist gemacht 
für alle, die an dem Gebiet zwischen Ulm, Neu-
Ulm, Biberach, Günzburg, Heidenheim, Göppingen 
und Geislingen als Arbeitsort interessiert sind. 
Fotoimpressionen aus der Region zeigen die hohe 
Lebensqualität vor Ort.
PROFILE ist auch Handbuch für jeden, der sich 
für neue Geschäftskontakte einen Eindruck über 
diese Wirtschaftsregion verschaffen möchte. Eine 
Region, die boomt. Und der Mix stimmt: Interna-
tionale Firmen, Mittelstand und Innovation prä-
gen das Bild. 

PROFILE schafft den ÜberblickDIE BRANCHEN

PROFILE 2011
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REGION ULM
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Heidenheim

Günzburg/Burgau

Biberach

Göppingen

Ulm

Neu-Ulm

Die Arbeitgeber im Porträt
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Agrargroßhandel 44
Anhängerbau 111
Antriebstechnik 143
Aufzugsbau 52
Automobil 84
Automobilzulieferer 170
Automobilzulieferindustrie 186
Backmittel-Industrie 193
Banken/Finanzdienstleistungen 178
Bau 98
Bauchemie 199
Baustofffachhandel 189
Baustoffi ndustrie 174
Bauzulieferer 163
Beratung 157
Beratung und Planung 121
Bildung 198
Bildungsmesse 114
Brandbekämpfung, -schutz 41
Bürotechnik 86
Dentalbranche 129
Dienstleister für die Wirtschaft 116
Dienstleistung 29, 56, 102
Dienstleistungen 42, 184
Druckindustrie 182
Duale Hochschule  77
Einzelhandel 31, 156
Elektrokleingeräte 46
Elektronik 78, 187
Elektrotechnik/Elektronik 26
Elektrotechnik/Kabelkonfektion 173
Energiedienstleistung 93
Energieversorger 80
Engineering 55, 61
Engineering-Dienstleistungen 88, 148, 154
Entwicklungsdienstleistungen 126
Erneuerbare Energien 192
Fahrzeugtechnik 207
Finanzdienstleistung 134, 179
Flachglasproduktion 99
Gebäudetechnik  120
Gesundheitswesen 79, 197
Großhandel 159
Großhandel/Vermietung 158
Handel/Logistik 212
Haushaltsgeräte 141
Hochschule 106, 108, 109
Immobilien 165
Industriefotografi e 151
Informationstechnik 28, 69
Informationstechnologie 145
Ingenieurdienstleister 50, 83
Ingenieurgesellschaft 81
Internetdienste 124
IT 67, 92, 97
IT Dienstleistung 35, 57, 191

IT/Engineering 119
IT, Internetdienste 64
IT Systemhaus 132, 136
Jagd- und Sportwaffen 122
Kabel- /Rohrdurchführungen 105
Kieferorthopädie 76
Kindersicherheitsprodukte 51
Kommunalverwaltung 181
Konsumgüter 94, 113
Konsum- und Industriegüter 100
Landkreis 137
Lebensmittelherstellung 65
Logistik 110, 177
Maschinenbau 30, 48, 82, 138, 139, 140, 142, 150, 203
Maschinen- und Anlagenbau 201
Medien 96, 166
Medizinische Fachübersetzung 154
Medizintechnik 195
Medizin- und Hygieneprodukte 162
Messebau 90
Mess- und Analysentechnik 38
Metallbau 73
Metallbearbeitung 74, 104, 127, 208
Metall- und Konsumindustrie 33
Metallverarbeitende Industrie 54, 87
Mineralölindustrie 107
Nahrungs- und Genussmittel  176
Nutzfahrzeuge 131
Online-Marketing 153
Optische Industrie 214
Personaldienstleistung 62, 70, 89, 188
Pharma-/Biotechbranche 200
Pharmabranche 161
Pharma/Healthcare 144
Pharmazeutische Industrie 148, 168
Photovoltaik 58
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 164
Produktion/Entwicklung 68
Produktionsverbindungshandel 183, 185
Reifengroßhandel 169
Sicherheitstechnik 147
Software 210
Sonderfahrzeugbau 128
Spezialfahrzeugbau 125
Sportstättenbau/-betrieb 39
Sport- und Fitnessbranche 101
Sprachschule 118
Steuerberatung 47
Transport/Logistik 27, 36, 37, 66
Ulmer City Marketing 194
Universität 196
Unternehmensberatung 117, 190
Verbindungstechnik 204
Verkehr/Touristik 43
Verlag 135
Wasserstrahltechnologie 85
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REGION ULM

Die Arbeitgeber im Porträt

KOSTENLOS 
ERHÄLTLICH 
IN 
ALLEN 
BUCHHANDLUNGEN 
UND 
HOCHSCHULEN 
DER REGION!

 Englisch-Ferienkurse 
  für 6- bis 12-Jährige
Eine Woche lang täglicher Unterricht  
mit viel Spaß und Motivation! 

• Aktives Englischsprechen

•  Muttersprachliche Trainer

•  Kleine Gruppen mit maximal 6 Kindern

•  Nächster Termin: 04.06. bis 08.06.2012 

Berlitz Ulm
Münsterplatz 6
Tel. 0731 1 76 25 22
www.berlitz.de/kidskurse
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des Monats
Gibt es für dich eine Alterna-
tive zu den Piraten?
Auf gar keinen Fall. Bei den an-
deren Parteien habe ich das Ge-
fühl, dass ich am Kindertisch 
sitzen und die Klappe halten 
muss. Das will ich nicht.

Warum gibt es Ulmer und Neu-
Ulmer Piraten? Warum arbei-
tet ihr nicht zusammen?
Wir arbeiten eng zusammen, 
allerdings erlaubt das Partei-
gesetz in Baden-Württemberg 
keine grenzübergreifenden 
Parteien. Deswegen die Tren-
nung. 

An welchem Ort in Ulm oder 
Neu-Ulm hältst du dich beson-
ders gern auf?
Ich liebe jede Buchhandlung, 
dicht gefolgt von Wollläden, 
da ich sehr gern stricke, zum 
Beispiel habe ich eine Piraten-
krake für den ACTA-Protest ge-
strickt. Das Sofa zu Hause ist 
auch nicht schlecht (lacht). 

Was ist deine größte Leiden-
schaft?
Jungs verhauen! Als NinDo-
Trainerin darf ich das sogar. 
Wie viele Kampfsportarten 
kommt NinDo aus Japan. 

Liebe statt Personenkult
 
Die Piratenpartei erlebt einen Zulauf wie nie zuvor. 
auch anja Hirschel ist begeisterter Pirat – keine 
Piratin! – und Vorsitzende des Kreisverbandes Ulm/
alb-Donau-Kreis. 

Interview

Bei den Piraten sei alles anders, heißt es. Das 
sagt auch Anja Hirschel, die sich seit Anfang 
2011 aktiv in die Partei einbringt. Vorher hat-
te die 29-Jährige mit Politik nichts am Hut. 
Jetzt, bei den Piraten, um so mehr. Was also 
ist anders? »Jeder kann dabei sein und seine 
Meinung vertreten. Als basisdemokratische 
Partei spielen die Vorstände keine besondere 
Rolle, sondern übernehmen lediglich Sonder-
aufgaben, beispielsweise bin ich für die Pro-
jektorganisation zuständig«, erklärt Hirschel. 
Auf diese Art sei ein Wechsel in der Führungs-
riege jederzeit möglich, genauso wie es kein 
Problem sei, in die Basis zurückzugehen. Es 
geht um Aufgaben, nicht um Funktionen. Mit 
dieser gleichberechtigten Struktur seien viele 
überfordert, auch die Medien, wie Hirschel 
berichtet: »Die meisten wollen mit jemand 
'Wichtigem' oder dem Pressesprecher spre-
chen. Den haben wir ganz bewusst nicht, weil 
wir der Meinung sind, dass nur Fachleute, 
die sich in ihrem Thema auskennen, zu Wort 
kommen sollten.« Ein Motto, das in großen 
Lettern auch auf Hirschels T-Shirt prangt: 
Liebe statt Personenkult. Dahinter steckt 
allerdings noch mehr, denn bei den Piraten 
wird nach jeder noch so heftigen Diskussion 

»geflauscht«, wie es im Piraten-Jargon heißt. 
Wie bitte? »Auch wenn wir uns über eine Sa-
che zoffen und völlig unterschiedlicher Mei-
nung sind, nehmen wir uns zum Schluss in 
den Arm. Das zeigt, dass wir den Diskussi-
onspartner respektieren, obwohl wir seine 
Meinung nicht teilen«, klärt Hirschel auf. 
Zurzeit sind rund 110 Mitglieder im Kreis-
verband Ulm/Alb-Donau-Kreis aktiv, etwa 
2.500 sind es in Baden-Württemberg. Den 
Vorwurf, die Piraten seien eine reine Män-
nerpartei, kann Hirschel nicht nachvollzie-
hen. »20 bis 25 Prozent unserer Mitglieder 
sind weiblich«, sagt Hirschel. Das sei aber eh 
kein Thema, denn »wir sind alle Piraten«. Die 
Parteiarbeit findet größtenteils im Internet 
statt: Abstimmungen, Diskussionen, Umfra-
gen, Arbeitsverteilung. Zu den Stammtischen 
treffen sich Interessierte und Mitglieder na-
türlich persönlich. »Wir wollen erreichen, 
dass der Politikstil sich ändert, dass er für 
die Bürger transparent wird. Wenn die Pi-
raten gut sind, haben wir uns in zehn Jahren 
überlebt«, sagt Hirschel mit einem Augen-
zwinkern. Das unterscheidet sie auf jeden 
Fall von anderen Parteien.
 Andrea Toll

des Monats

Theaterkasse: 0731/161 4444 I theaterkasse@ulm.de I www.theater.ulm.de

 DIE SACHE
 MAKROPULOS
 Oper von Leoš Janácek
 seit 19. April 2012 im Großen Haus

ˇ
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DONNERSTAG
IST GRILLTAG

DAS „LECKERSTE GRILL-EVENT DER 
STADT“ VON 24. MAI BIS SEPTEMBER 
J E D E N  D O N N E R S TA G  AUF DER 
SONNENTERRASSE IM MEINL!

Egal ob Rind, Schwein, Geflügel oder Lamm, das Fleisch 
kommt garantiert von Geydan-Gnamm! Such am Buffet 
aus was Dir schmeckt und lass es Dir frisch vor Deinen 
Augen von den Meinl-Köchen grillen!

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung:

Reservierungs-Hotline: Tel. 0731 70520 oder info@hotel-meinl.de
Auch bei schlechtem Wetter! Sie dürfen rein, die Köche müssen draußen bleiben  


